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Spendenaufruf für den Karunya-Kindergarten in Colachel/Indien 
Ein Projekt der Stadt Bad Waldsee und der Gemeinden Bergatreute und Wolfegg 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir alle erinnern uns noch gut an die Tsunami-Katastrophe an Weihnachten 2004 im Indischen Ozean. Durch dieses Seebeben 
und seine Folgen starben in der Region etwa 230.000 Menschen, insgesamt wurden 1,7 Millionen Küstenbewohner rund um den 
Indischen Ozean obdachlos und sehr viele Kinder zu Waisen. Indien war neben Sri Lanka und Indonesien eines der am schwersten 
betroffenen Länder. Nach der Katastrophe war die Hilfsbereitschaft weltweit sehr groß. Viele verschiedene Organisationen sam-
melten Spenden für die Opfer. 

Die Stadt Bad Waldsee und die Gemeinden Bergatreute und Wolfegg gingen damals einen eigenen Weg. Mit Unterstützung von 
Kontaktpersonen direkt vor Ort konnten wir in Colachel, einem kleinen Küstenort in Südindien, einen Kindergarten für betrof-
fene Kinder aufbauen. In diesem Kindergarten werden seit Frühjahr des Jahres 2005 jährlich ca. 60 Kinder von betroffenen oder 
sehr armen Familien unterrichtet. Die Kinder erhalten Vorschulunterricht, Schulkleidung und täglich ein warmes Mittagessen. 
Auch noch heute kann der Kindergarten nur betrieben werden, wenn er durch unsere Spenden unterstützt wird. Durch unseren 
Ansprechpartner direkt vor Ort, können wir garantieren, dass die Spenden ohne Verwaltungsverluste etc. direkt dem Kindergar-
ten zu Gute kommen. 

Wir bitten Sie deshalb um Ihre Mithilfe. Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür. Für viele Firmen und Vereine, wie 
für Sie sicher auch, ist es zu einer guten Tradition geworden an Weihnachten für gute Zwecke zu spenden. Die Unterstützung unse-
res Kindergartens ist sicher ein sehr guter Zweck und Sie helfen mit Ihrer Spende den Ärmsten der Armen auf dieser Welt. Deshalb 
bitten wir Sie in diesem Jahr um Ihre Spende für unser Projekt und bedanken uns schon heute sehr herzlich. 

Wenn Sie nähere Informationen zum Kindergartenprojekt benötigen, wenden Sie sich bitte an Herrn Bürgermeister Peter Müller, 
Tel. 07527/960110, Email: p.mueller@wolfegg.de. 

Spendenkonto: 
IBAN: DE86650501100062300566;  
BIC: SOLADES1RVB; Stichwort: Kindergarten Colachel 
  

Bei Spenden über 200 Euro senden wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zu; bitte teilen Sie uns hierfür Ihre Adresse mit. 
Diese können Sie bei Ihrem Finanzamt einreichen. Spenden bis zu 200 Euro können ohne amtliche Spendenquittung (Zuwen-
dungsbestätigung) beim Finanzamt eingereicht werden. Alles was Sie für diesen vereinfachten Spendennachweis bis zu 200 
Euro nach § 50 Abs. 2 Nr. 2 Buchst. b EStDV brauchen, ist eine Kopie Ihres Kontoauszuges. 

Im Namen der Kinder aus Indien und ganz persönlich bedanken wir uns für Ihre Mithilfe und wünschen Ihnen schon heute eine 
besinnliche Weihnachtszeit, alles Gute und viel Erfolg für das neue Jahr. 

Mit freundlichen Grüßen  
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Sehr geehrte Autoren,

die letzte Ausgabe dieses Jahr wird am 21.12.2017 
(KW 51) erscheinen.
Der Abgabeschluss hierfür ist Dienstag, der 19.12.2017 
um 12:00 Uhr.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird am 11.01.2018 
(KW 2) erscheinen.
Der Abgabeschluss hierfür ist Dienstag, der 09.01.2018 
um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung und wünschen schöne Feiertage.

Jahreswechsel

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Sitzung des Gemeinde-
rats vom 11.12.2017 
Dauer der öffentlichen Sitzung: 18.00 – 
19.45 Uhr. Anwesende Zuhörer: 4. 
Es nehmen nicht an der Sitzung teil: 
Gemeinderäte Knab und Frick (beide ent-
schuldigt). 
  
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung 
ergeht der Hinweis, dass TOP 3 abgesetzt 
werden soll. Zur Begründung wird vorge-
bracht, dass das Landratsamt Ravensburg 
als zuständige Baurechtsbehörde einer 
Genehmigung der Einbeziehungssatzung 
aus immissionsschutzrechtlichen Gründen 
derzeit nicht zustimmen könne. Die Ver-
waltung werde nun mit der Bauherrschaft 
Verbindung aufnehmen, um das weitere 
Vorgehen zu erörtern. 
Der Gemeinderat stimmt dem ohne Gegen-
stimme zu. 
  
TOP 1: Bekanntgaben 
1. Wintermusik 2017/2018 
  Bürgermeister Müller informiert über 

den bis dato sehr gut laufenden Kar-
tenverkauf. Die Wolfegger Wintermu-
sik feiere in diesem Jahr ihr 30-jähriges 
Jubiläum und sei über die Jahre zu 
einer festen Institution gewachsen. Es 
ergeht herzliche Einladung an die Bür-
gerschaft. 

2. Baustelle Höll 
  Die Abnahme der Baustelle konnte 

am 11. Dezember 2017 stattfinden, bis 
Mittwoch soll die Baustelle geräumt 
werden. Müller bedankt sich bei der 
ausführenden Baufirma für die gute 
Arbeit und das exzellente Timing beim 
Einbau des Asphalts. 

3. Baustelle Grimmenstein 
  Nach dem Asphalteinbau vor drei 

Wochen befinde sich die Baustelle laut 
Bürgermeister Müller nun „in den letz-
ten Zügen“. Spätestens Ende Februar 
2018 sollen die Highspeed-Anschlüsse 
im Gewerbegebiet Grimmenstein dann 
zur Verfügung stehen. 

4. Straßenbeleuchtung 
  Bürgermeister Müller gibt bekannt, 

dass die Installation der neuen Stra-

ßenlaternen in Teilen Wolfeggs weit-
gehend abgeschlossen sei. Die neuen 
Leuchten erzielten eine gute Leistung 
und die Verwaltung verspreche sich 
Energieeinsparungen. Die vollständige 
Umrüstung werde in den kommenden 
Tagen sukzessive erfolgen. 

5.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
Bauausschusssitzung 

  Bürgermeister Müller informiert, dass 
in der Sitzung des Bauausschusses fol-
gender Beschluss gefasst wurde: 

 1. Bauanträge 
 a)  Neubau einer Flüchtlingsunter-

kunft zur Anschlussunterbrin-
gung von Asylbewerbern durch 
die Gemeinde, Flst. Nr. 178/1, 
Rötenbach 

 1.  Das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt. 

 2.  Die Gemeinde erhebt als Angren-
zerin keine Einwendungen. 

 2. Verschiedenes 
  Der Bauausschuss beschließt, dem 

Bauvorhaben auf Flst. Nr. 156/9 eine 
ausnahmsweise Befreiung von der im 
Bebauungsplan „Friedhofstraße-Kirch-
bühl“ vorgesehenen Firsthöhe in Aus-
sicht zu stellen. Hierdurch soll es der 
Bauherrschaft ermöglicht werden, das 
abweichende und nicht plankonforme 
Straßenniveau zu kompensieren. 

  
TOP 2: Fragestunde der Einwohner 
Vonseiten der Einwohner werden keine Fra-
gen gestellt. 
  
TOP 4: Umbau und Sanierung des Rat-
hauses und der Wolfegg Information 
Beschluss zur Mehrfachbeauftragung 
von Architekten zur Ideenfindung 
Auf seiner Klausurtagung im November 
2016 entschied sich der Gemeinderat, zur 
Ideenfindung eines Entwurfs zum barri-
erefreien Umbau des Rathauses und der 
Wolfegg Information eine Mehrfachbeauf-
tragung von Architekten durchzuführen. In 
Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
Wurm aus Ravensburg wurden in den ver-
gangenen Wochen die Grundlagen für eine 
solche Mehrfachbeauftragung geschaffen. 
Da das Büro Wurm gerne selbst einen Vor-
schlag zum Umbau des Rathauses ein-
reichen möchte, müssen die Unterlagen 
für die Mehrfachbeauftragung und die 
anschließende Prüfung der eingereichten 
Entwürfe durch ein drittes, neutrales Archi-
tekturbüro durchgeführt werden. Nach 
Rücksprache mit der Architektenkammer 
wird hierzu das Büro SFP Architekten aus 
Stuttgart vorgeschlagen. 
Für die Mehrfachbeauftragung schlägt die 
Verwaltung die Architekturbüros Wurm, 
Ravensburg, mlw, Ravensburg; Hölz, Wan-
gen, sowie Bau/Werk/Stadt, Wasserburg, 
vor. Jedes Büro soll einen Entwurf mit Kos-
tenschätzung vorlegen und erhält hier-
für ein Honorar in Höhe von 4.000 Euro 

(brutto). 
Der Gemeinderat fasst hierüber einstimmig 
folgenden Beschluss: 
1.  Das vorgelegte Raumprogramm wird 

zustimmend zur Kenntnis genommen. 
2.  Der vorgeschlagenen Mehrfachbe-

auftragung der vier Architekturbüros 
wird zugestimmt. Als Honorar für die 
erbrachte Leistung werden 4.000 Euro 
(brutto) je Büro zur Verfügung gestellt.  

3.  Das Büro SFP Architekten GmbH aus 
Stuttgart wird zum Preis von 11.400 
Euro (netto) mit der fachtechnischen 
Begleitung beauftragt. 

4.  Bei der Mehrfachbeauftragung 
soll offen gelassen werden, ob die 
Gebäude Rathaus und Wolfegg Infor-
mation baulich verbunden werden 
müssen. 

  
TOP 5: 3. Satzung zur Änderung der 
Abwassersatzung 
Änderung der Gebührensätze 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat stimmt dem 

Beschlussvorschlag der Allevo Kom-
munalberatung zu, der auf Basis der 
Gebührenkalkulation und der gebüh-
renrechtlichen Ergebnisse der Jahre 
2013-2016 erstellt wurde. 

2.  Der Gemeinderat stimmt der Satzung 
zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Wolfegg zu. 

3.  Die Verwaltung wird beauftragt, alles 
Weitere zu veranlassen. 

  
TOP 6: Verschiedenes 
Bürgermeister Müller informiert über den 
inzwischen vorliegenden Notarvertrag zur 
Erweiterung der Gesellschaft Regionaler 
Kompensationspool Bodensee-Oberschwa-
ben GmbH (ReKo GmbH) und den Beitritt der 
Gemeinde Wolfegg zu dieser Gesellschaft. Es 
hätten sich geringfügige Abweichungen bei 
den kommunalen Finanzierungsanteilen für 
das Stammkapital und die Kapitaleinlagen 
ergeben, da 39 weitere Interessenten einen 
Beschluss zur Mitgliedschaft gefasst hätten. 
Die Gemeinde Wolfegg müsse infolgedes-
sen eine Zahlung in Höhe von 19.682 Euro 
in die Kapitalrücklage II leisten, mithin 3.968 
Euro weniger als ursprünglich beschlossen. 
Aufgrund dieser Wenigerbelastung sei ein 
neuer Beschluss nicht erforderlich. 

Ein Gemeinderat drückt sein Bedauern 
darüber aus, dass die geringe Einflussnah-
memöglichkeit des Gremiums auf den 
geplanten Kiesabbau in Grund in Teilen der 
Bürgerschaft als Zustimmung des Gemein-
derats zu diesem Projekt gedeutet werde. 

Bürgermeister Müller weist auf die Diskus-
sion aus der letzten Gemeinderatssitzung 
hin. Hier sei vereinbart worden, dass das 
Thema in einer der nächsten Sitzung auf-
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gegriffen werden solle und das Gremium 
sich entsprechend öffentlich positionie-
ren könne. Müller selbst kündigt an, bei der 
bevorstehenden Regionalverbandssitzung 
gegen die Zustimmung des Verbands zum 
Zielabweichungsverfahren zu stimmen. 

Bürgermeister Müller gibt sodann noch 
bekannt, dass Gemeindeverwaltung und 
Gemeinderat sich in diesem Jahr dazu ent-
schlossen habe, die Weihnachtsgeschenke 
zwischen Verwaltung und Gemeinderat 
nicht der Verwaltung, sondern dem JUTZ 
in Form einer Geldspende zukommen zu 
lassen. Hierdurch soll die Renovierung des 
Jugendraums – die von den Jugendlichen 
in Eigenregie durchgeführt wird – unter-
stützt werden. 
 
 3.  Satzung zur Änderung der 

Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Wolfegg  
(Abwassersatzung - AbwS) 

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) sowie 
der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg am 
11.12.2017 folgende Änderung der Abwas-
sersatzung vom 22.09.2014 (AbwS), zuletzt 
geändert am 16.01.2017, beschlossen: 

Artikel 1 
§ 42 erhält folgende neue Fassung: 

§ 42 Höhe der Abwassergebühren 

(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt 
je m³ Abwasser   3,47 € 

(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) 
beträgt je m² versiegelte Fläche 0,36 € 

(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen  
(§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Abwasser oder 
Wasser   3,47 € 

(4)  Die Reinigungsgebühr beträgt: 
 a)  bei Kleinkläranlagen (§ 38 Abs. 4) je 

m³/Schlamm 13,75 € 
 b)  bei Abwasser aus geschlossenen Gru-

ben (§ 38 Abs. 3) und Wasser, das zu 
einer öffentlichen Abwasserbehand-
lungsanlage gebracht wird  (§ 38 Abs. 
5) je m³/Abwasser 1,10 € 

  Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 
auf die vorausgehende volle Zahl abge-
rundet, solche über 0,5 auf die nächstfol-
gende volle Zahl aufgerundet. 

(5) Die Abfuhrgebühr beträgt 
 a) bei Anlieferung nach Abs. 4 a) 
 je m³ 25,58 € 
 b) bei Anlieferung nach Abs. 4 b) 
 je m³ 16,36 € 
(6)  Beginnt oder endet die gebührenpflich-

tige Benutzung in den Fällen des § 40 a 
während des Veranlagungszeitraumes, 
wird für jeden Kalendermonat, in dem 
die Gebührenpflicht besteht, ein Zwölf-
tel der Jahresgebühr angesetzt. 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 16. /Sonntag, 17. Dezember 
Bekanntgabe Notdienst unter 
Tel. (07529) 973411

Apotheken
Freitag, 15. Dezember 
Löwen-Apotheke, Memminger Str. 2 
Leutkirch, Tel. (07561) 72667 
Bereitschaft von 8.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
Samstag, 16. Dezember 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14 
Vogt, Tel. (07529) 974847 
Sonntag, 17. Dezember 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6 
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440 
Schloss-Apotheke, Marktstr. 18 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 93330 
Montag, 18. Dezember 
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3 
Vogt, Tel. (07529) 7732 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 97960 
Dienstag, 19. Dezember 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1 
Baindt, Tel. (07502) 911035 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch, Tel. (07561) 98490 
Mittwoch, 20. Dezember 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12 
Leutkirch, Tel. (07561) 98880 
Bereitschaft von 8.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1 
Ravensburg, Tel. (0751) 23860 
Donnerstag. 21. Dezember 
Kur-Apotheke, Friedhofstr. 4 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 5992 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22 
Wangen, Tel. (07522) 21379 
Freitag, 22. Dezember 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
Leutkirch, Tel. (07561) 3622 
Rosen-Apotheke, Talstraße 2 
Weingarten, Tel. (0751) 43513 
Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern     (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547 
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
Helena Fening (07527) 92770  
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Ida Jung (07527) 6310
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e. V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-10
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: montags, 8 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr jährlich € 18,00.
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Artikel 2 

§ 50 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
(2) Diese Satzung tritt nach öffentlicher 
Bekanntmachung zum 1.1.2018 in Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Ausgefertigt! 
Wolfegg, 12.12.2017 

gez. 
Peter Müller 
Bürgermeister 

Wolfegger Wintermusik feiert 
30-jähriges Jubiläum 
Bereits zum 30. Mal lädt die Solistenge-
meinschaft der Wolfegger Wintermusik die 
Freunde der hochkarätigen Kammermusik 
zu fünf Konzerten von Silvester bis Drei-
könig in die Alte Pfarr nach Wolfegg ein. 
Mit Werken von Haydn, Dvořák und Tschai-
kowsky wird der Konzertzyklus an Silves-
ter mit zwei Konzerten um 16 und um 19 
Uhr eröffnet, während am Neujahrsabend 
um 18 Uhr Kompositionen von Mendels-
sohn-Bartholdy, Beethoven und Brahms 
auf dem Programm stehen. Das 30-jäh-
rige Bestehen der Wolfegger Wintermu-
sik soll dann am 4. Januar 2018 gefeiert 
werden. Nach der kammermusikalischen 
Einstimmung mit Werken von Beethoven 
und Strauss um 18 Uhr in der Alten Pfarr 
wird anschließend zum Galabuffet in den 
Hotel-Gasthof Post geladen. Zum dortigen 
Jubiläumsfest sind von den Musikern der 
Wolfegger Wintermusik Gäste eingeladen 
worden, die unter dem Motto „Das gibt’s 
nur einmal...“ Schlager der Tonfilmoperette 
zum Besten geben werden. 
Zum Abschluss der Konzertreihe am 6. 
Januar 2018 um 18 Uhr erklingen heiter und 
beschwingte Werke von Beethoven, Mozart 
und Korngold. Nach längerer Pause wird 
bei diesem Konzert auch das langjährige 
Mitglied der Solistengemeinschaft Ulrich 
Gröner am Dreikönigstag wieder dabei 
sein. Detaillierte Programmübersicht der  
Wolfegger Wintermusik unter www.wol-
fegg.de. Weitere Infos und Karten: Wolfegg 
Information, Tel. 07527-9601-51, E-Mail: 
wolfegg.info@wolfegg.de. 

Fundsache 
Ein Ohrstecker, gefunden in einer Umklei-
dekabine in der Gemeindehalle. 
Die Fundsache kann beim Fundamt der 
Wolfegg Information während der üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 

LEADER-Erfahrungen aus der 
Praxis bereichern die Jah-
reshauptversammlung der 
Regionalentwicklung Würt-
tembergisches Allgäu e.V. 
Themenschwerpunkte der am vergange-
nen Montag in der Orangerie in Wolfegg 
abgehaltenen Jahreshauptversammlung 
der Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. bildeten neben einem 
Jahresrückblick und den üblichen Forma-
litäten die LEADER-Erfahrungen aus der 
Praxis. Drei unterschiedliche Projekte aus 
der Region, die sich derzeit in der Umset-
zung befinden, wurden durch die Projekt-
träger persönlich den Vereinsmitgliedern 
präsentiert. 
Neben dem touristischen LEADER-Pro-
jekt „Radreiseregion“ des Zweckverbands 
Ferienregion Allgäu-Bodensee wurde das 
LEADER geförderte Vorhaben „Leprosen-
haus Kunst und Kultur“ der Heimatpflege 
Leutkirch e.V. vorgestellt. Der dritte Bei-
trag beinhaltete die ebenfalls über LEADER 
geförderte Existenzgründung des Wolfeg-
gers Ludwig Speidler, in Form eines Bio-Ein-
zelhandels. 
Die Vereinsmitglieder verfolgten interes-
siert die anschaulichen Projektberichte, 
welche zahlreiche Fotos, Pläne und Karten-
material zu den Vorhaben enthielten wie 

30 Jahre Wolfegger Wintermusik – Sponsor Marschall Kies verlost Freikarten   
 
Drei Jahrzehnte Wolfegger Wintermusik – das muss gefeiert werden! Neben dem 
hochkarätigen Konzertprogramm findet auch ein Jubiläumsfest am 4. Januar 2018 
statt. Zum Galabuffet im Gasthof Post haben die Künstler der Wolfegger Wintermusik 
Gäste eingeladen, die unter dem Motto „Das gibt’s nur einmal…“ Schlager der 
Tonfilmoperette zum Besten geben. 
 
Als Besonderheit in diesem Jahr verlost der Sponsor Ernst Marschall Kies 
GmbH speziell für Wolfegger Bürgerinnen und Bürger  
 

- 4 Karten für das Neujahrskonzert am 1. Januar 2018 um 18 Uhr 
- 2 Karten für das Kammerkonzert  am 4. Januar 2018 um 18 Uhr 
- 2 Karten für das Dreikönigskonzert  am 6. Januar 2018 um 18 Uhr 

 
und als Hauptpreis winken: 2 Karten für das Kammerkonzert am 4. Januar 2018 um 
18 Uhr mit anschließendem Galabuffet im Gasthof Post 
 
Wenn Sie zu den glücklichen Gewinnern zählen möchten und sich zum 
Jahreswechsel mit stimmungsvoller Kammermusik in der Alten Pfarr verwöhnen 
lassen wollen, dann füllen Sie schnell den unten angehängten Abschnitt aus und 
schicken diesen an Wolfegg Information, Rötenbacher Str. 13, 88364 Wolfegg, per 
E-Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder werfen ihn in den Briefkasten des 
Wolfegger Rathauses ein. Die Verlosung findet am Montag, 18. Dezember 2017 
statt, die Gewinner werden danach von der Wolfegg Information  benachrichtigt. Wir 
wünschen viel Glück! 
 
………..………………………………………………………………………………………… 
 
Ich möchte an der Verlosung der Wolfegger Wintermusik teilnehmen: 
 
mit ① Karte 
mit ② Karten 
 
 
 
 
…………………………………………………………………………………………………. 
Name, Adresse, Tel.Nr. 
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auch Einblicke und Erfahrungswerte über 
den Weg zur LEADER-Förderung.  
Alle drei Projektträger berichteten einhellig, 
dass die in Aussicht gestellte LEADER-För-
derung für sie Impulsgeber zur Konkretisie-
rung ihrer Projektidee war. Trotz der hohen 
Bürokratie des Förderprogramms signali-
sierten die Referenten froh zu sein, daran 
teilgenommen zu haben - nur so konnte 
ihre Projektidee Realität werden. 
Vorsitzender des Vereins, Dieter Krattenma-
cher, bedankte sich bei den Referenten für 
die gelungenen Beiträge. 
Er zeigte sich erfreut, dass das Förderpro-
gramm zwischenzeitlich durch neun Pro-
jekte an unterschiedlichen Standorten in 
der Region sichtbar wird und somit einen 
Beitrag für ein zukunftsfähiges Württem-
bergisches Allgäu leistet. 
Gespannt verfolgten die Mitglieder im 
Anschluss an die Projektvorstellungen 
den Vortrag zur Jahresrechnung und den 
Vereinsgeschäften von Silvia Ulrich, Kas-
sier des Vereins. 
Der Vorstandschaft wie auch dem Regio-
nalmanagement wurde eine vorbildliche 
und anstandslose Führung der Vereinsge-
schäfte durch Bürgermeister Peter Müller, 
in seiner Funktion als Rechnungsprüfer 
des Vereins, bestätigt und der Entlastung 
durch die Mitgliederversammlung einstim-
mig zugestimmt. Besonderer Dank galt in 
seiner Rede dem Vorsitzenden wie auch 
dem Regionalmanagement für ihr großes 
Engagement.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

bitte beachten:  
in den Weihnachtsferien bleibt 
die Bücherei geschlossen! 
 
Am Dienstag, 19.12. ab 16.00 Uhr 
haben wir zum letzten Mal in 
diesem Jahr geöffnet. Also deckt 
euch rechtzeitig mit Lesestoff für 
die Ferien ein. 
Im neuen Jahr sind wir wieder ab 
Dienstag, 9.1.2018  für euch da.  
 
Wir wünschen euch ein schönes 
Weihnachtsfest und erholsame 
Ferien, 
 
das Bücherei-Team 

 

 

Austräger/in für das 
Gemeindemitteilungsblatt 
gesucht 
Wir suchen schnellstmöglich eine/n 
neue/n Austräger/in für das Mittei-
lungsblatt für den Bereich Alttann 
(Sonnenhalde, Panoramastraße), Höll, 
Neumühle. 
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie 
sich bitte bei Frau Kammerlander oder 
Frau Guler unter der Telefon-Nr. (07527) 
9601-17 bzw. 9601-11. 
Bürgermeisteramt Wolfegg 

Grundschule 
Wolfegg
Der Nikolaus
besucht die Grund-
schule Wolfegg 
Am vergangenen 
Nikolaustag empf- 

ingen die gesamte Schüler- und Lehrer-
schaft, einige Eltern und die Rektorin Frau 
Bühler den Nikolaus mit einem herzlichen 
Begrüßungslied im Foyer der Grundschule 
Wolfegg. Die Kinderaugen leuchteten als 
der heilige Mann erschien. Nun ging es für 
den Nikolaus zunächst in der Klasse 1b und 
dann in 1a weiter. Aufmerksam lauschten 
die Erstklässler der Nikolausgeschichte und 
präsentierten ihre im Unterricht einstudier-
ten Lieder und Gedichte. So konnten alle 
etwas zu diesem schönen Ereignis beitra-
gen. Zum Abschluss wurden die Kinder 
vom Nikolaus einzeln aufgerufen und mit 
liebevoll gepackten Säckchen beschenkt. 
Alle versprachen, dass sie sich im nächsten 
Jahr wieder viel Mühe in der Schule geben 
würden. Herzlichen Dank an die Organi-
satorinnen aus der Klasse 1a und 1b und 
Herrn Hermann Schröder für den tollen 
Auftritt im Nikolausgewand. Eine rundum 
gelungene Aktion. 
Text: K. Zefert 
Foto: L.R. 

Kindergarten 
St. Theresia 
Wolfegg
Die Lichterzeit im 
Kindergarten 

	 St. Theresia 
Mit dem Martinsfest am 11.11.2017, das wir 
in diesem Jahr nur in der Pfarrkirche feiern 
konnten, starteten die Kinder und Erzie-

herinnen des Kindergartens St. Theresia in 
die „Lichterzeit“. Das Licht in ihren Laternen 
trugen die Kindergartenkinder einige Tage 
später zu den Senioren ins Spital Neutann 
und sangen mit Freude ihre Laternenlieder. 
In der letzten Novemberwoche waren es 
dann die Omas und Opas der Krippen- und 
Kindergartenkinder die Freude erlebten. 
Sie waren zum gruppeninternen Oma/Opa 
Fest eingeladen. Nach einer, für die Kin-
der sehr spannenden Vorbereitungszeit, 
erlebten die Großeltern ihre Enkel in der 
Kinderkrippe und im Kindergarten. Jede 
Gruppe hatte ein kurzes Programm zusam-
mengestellt um die Lieblingslieder/Spiele 
vorzustellen. Im Anschluss daran spiel-
ten und bastelten die Omas und Opas 
mit ihren Enkeln. Auch die Kaffee-und 
Kuchentheke, von den Mamas gespendet, 
war gut besucht. 
In die Adventsvorbereitungen vor dem ers-
ten Advent waren alle Kinder miteinbezo-
gen. So galt es neben Gesprächen über 
Inhalte der Adventszeit auch Material zu 
sammeln, um die Gruppenräume und 
vor allem das in dieser Zeit gern genutzte 
Adventszimmer stimmungsvoll herzurich-
ten. In jedem Morgenkreisplatz ist ein Weg 
aufgebaut, den Maria und Josef, begleitet 
von vielen Geschichten und Aktionen, in 
die Weihnacht gehen. 
Auch in diesem Jahr war der Besuch des 
Hl. Nikolaus, der die Kinder im Hofgarten 
überraschte, ein gelungener Höhepunkt 
der Vorweihnachtszeit. Ein ganz herzliches 
Vergelt`s Gott an Ulrich Zander, der mit sei-
nem gelungenen Auftritt die Kinderaugen 
zum Leuchten brachte. 
Mit dem traditionellen Weihnachtslieder-
singen im Dorf am 15.12. danken Kinder 
und Erzieherinnen für die vielfältige Unter-
stützung während des ganzen Jahres. An 
ihrem letzten Wissenschaftlernachmittag 
werden die Wissenschaftler bei der Seni-
orenweihnachtsfeier des ASB altbekannte 
Weihnachtslieder singen, und hoffentlich 
viel Freude bereiten. Mit einer vorgezoge-
nen Weihnachtsfeier, bei der wir die Geburt 
Jesu feiern, verabschieden wir die Kinder 
und Familien am 22.12. in die Ferien. 
Bleibt uns noch Ihnen allen, liebe Leser 
des Mitteilungsblattes, und vor allem 
allen unseren Unterstützern ganz herzlich 
zu danken und Ihnen allen ein friedliches 
und friedvolles Weihnachtsfest zu wün-
schen. Für das neue Jahr 2018 wünschen 
wir Gesundheit, Zufriedenheit und Freude. 
Die Erzieherinnen der Kinderkrippe und des 
Kindergartens St. Theresia 

Kindergarten St. 
Nikolaus Alttann
Der Nikolaus war da... 
Am Nikolaustag erwartete 
die Kinder des Kindergar-
tens Alttann eine beson-

dere Überaschung: Der Nikolaus kam den 
Kirchenbuckl heraufgestapft und freute 
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sich, dass er mit Nikolausliedern begrüßt 
wurde. Gemeinsam besuchten alle die 
Nikolausstatue in der Kirche und natürlich 
gab es für jedes Kind noch einen mit Lecke-
reien gefüllten Strumpf vom Nikolaus. 

Kindergarten St. 
Maria Rötenbach
Zu Besuch im Paladino 
Wieder einmal hatten 
wir große Freude daran, 

die Mitbewohner des Hauses Paladino zu 
besuchen. 
In einem Fußmarsch machten sich unsere 
Sonnenkinder mit ihren Erzieherinnen auf 
den Weg und wurden im Aufenthaltsraum 
der Senioren schon erwartet. 
Stolz führten die Kinder das Martinsspiel 
vor und sangen dazu aus Leibeskräften das 
Martinslied. 
Gerne teilten die Kinder die von unseren 
Eltern gebackenen „Bredla“ aus und nah-
men zeitgleich auch die leckeren Süßig-
keiten entgegen. 
Zum Abschluss wurde dem Kindergarten 
eine Geldspende überreicht, für die wir uns 
recht herzlich bedanken. 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wieder-
sehen im nächsten Winter. 
Der Kindergarten St. Maria 

Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum: 
„Winterzauber Adventsmarkt“:  
Freitag, 15.12. von 16 bis 21 Uhr; Sams-
tag, 16.12. von 13 bis 20 Uhr; Sonntag, 

17.12. von 11 bis 18 Uhr:  Ausgewählte 
Aussteller bieten Schönes und Nützliches 
zum Verkauf. Der Hl. Nikolaus und der Rup-
recht bringen kleine Geschenke für die Kin-
der mit (Samstag und Sonntag, jeweils um 
15 Uhr). Zum gemütlichen Verweilen laden 
verschiedene Musikgruppen, das Weih-
nachts-Geschichtenlesen als auch die Ver-
pflegungsstände ein. 
Auch in diesem Jahr kommt ein Teil der 
Einnahmen aus der Bewirtung und den 
Standgeldern sozialen Einrichtungen 
zugute. Der Eintritt in das Museum ist 
frei. 
S´Lädele:   Das Lädele hat an allen Advents-
samstagen von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Infor-
mationen unter: 07527/9600941 
Jahreskarten 2018: Die Jahreskarten für 
die Museumssaison 2018 erhalten Sie bei 
der Wolfegg Info. Sonder-Preise für Wolfeg-
ger Bürger: Erwachsene: 17 €, Familien: 33 
€, Teilfamilien: 18 €, Kinder: 8 €. 
Museumspädagogen 2018: Wenn Sie 
Freude und Interesse daran haben, Kinder 
und Erwachsenen in museumspädagogi-
schen Projekten Inhalte des Museums nahe 
zu bringen, dann melden Sie sich gerne bei 
Alina Ganter: E-Mail: alina.ganter@bauern-
haus-museum.de; Tel.: 07527-9550-12. Ins-
besondere für unser „Backprojekt“ haben 
wir hier Bedarf. 
Kontakt: Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-
9550-10, info@bauernhaus-museum.de, 
www.bauernhaus-museum.de, Öffnungs-
zeiten Verwaltung: Mo - Do: 9 - 16 Uhr, Fr: 
9 - 12 Uhr. 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

Dezember

Donnerstag, 14.12. 
14:30 Uhr	 Kaffeetreff für Jung und Alt, 
	 Frauenbund Alttann, 
	� Haus für Bürger und Gäste, 

Alttann 
Freitag, 15.12. 
	� Winterzauber-Adventsmarkt 

bis 17.12. 
	 Bauernhaus-Museum, 
	 Allgäu-Oberschwaben, 
	 Wolfegg 

 

Jubilare

Wir gratulieren herzlich  
Frau Ellen Anneliese Schäfer, Alttann 
am 19. Dezember zum 70. Geburtstag. 
Wir gratulieren allen Jubilaren, die nicht 
genannt werden, recht herzlich. 

Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau: 
Interne Hallenweltmeister-
schaft für Aktive oder auch 

Passive des SV Wolfegg 
Liebe Sportskameraden und Sportskame-
radinnen, am Samstag, den 16.12.2017 
veranstalten die aktiven Fußballer des SV 
Wolfegg eine interne Hallen-Weltmeis-
terschaft für Jede-(r)mann/-frau in der 
Gemeindehalle Wolfegg! 
Es gibt ein Jugendturnier von 8 bis 15 Jah-
ren und ein Erwachsenenturnier ab 16 Jah-
ren aufwärts! 
Hierzu laden wir ALLE Jugendspieler 
der SGM Wolfegg/Bergatreute und ALLE 
erwachsenen Spieler des SV Wolfegg und 
der AH Alttann/Wolfegg recht herzlich ein. 
Der zeitliche Ablauf wird wie folgt sein: 
Das Jugendturnier findet von 11 Uhr bis ca. 
13.30 Uhr statt und das Erwachsenentur-
nier von 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr. 
Ablauf des Turniers: 
Jeder kann sich anmelden ob Aktiver oder 
ehemaliger Kicker --> jeder darf/soll kom-
men und mitmachen. 
Die Anmeldung ist ganz einfach da jeder 
einzelne sich anmelden muss mit Namen 
und Alter. 
Die Mannschaften werden dann vor Ort 
von der Turnierleitung ausgelost! 
Anmeldegebühr: Jugend 1 €, Erwachsene 
2 € 
Über eure schnelle Anmeldung würden wir 
uns sehr freuen! 
Entweder per Whats App, Anruf oder per 
Mail bei Fabian Durach bis zum 09.12.2017, 
017631475181, fabiandurach@web.de  
Lasst uns die WM in Wolfegg schon im 
Dezember 2017 starten! 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
mit Kaffee/Kuchen, Getränken und sonsti-
gen Besonderheiten für unsere Spieler und 
Zuschauer bestens gesorgt! 
Über euer Kommen freut sich der SV Wolf
egg! 

Vorschau Jugend: 
F-Jugend News 2018 / Vorankündigung 
Im Jahr 2018 nehmen die F1 und F2 an fol-
genden Hallenturnieren teil: 
06.01.2018 in Wetzisreute 
13.01.2018 in Weingarten 
21.01.2018 in Eschach und 
25.02.2018 in Amtzell. 
Alle Eltern, Großeltern, Freunde und Fans 
der F-Jugend sind herzlich zu den Turnie-
ren eingeladen. Die Spieler freuen sich 
auf zahlreiche und tatkräftige Unterstüt-
zung. Bitte die Termine soweit vormerken, 
weitere Infos gibt es jeweils im Hallentrai-
ning freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr. Letz-
tes Hallentraining am 22.12.2017, in den 
Weihnachtsferien findet kein Training statt. 
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Wir wünschen allen eine schöne und 
besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest. 
Isabell Vaas und Andy Rummel 

Rückblick Jugend: 
E-Junioren: 
3. Platz beim Hallenturnier in Bad Wurzach 
und damit Qualifikation für die nächste 
Runde am 13.01.2018 in Vogt. 

Abteilung Frauenturnen! 
Am Montag, den 18.12.2017 um 19:00 Uhr 
findet unsere letzte Gymnastik in diesem 
Jahr statt. 
Im neuen Jahr beginnen wir wieder am 
8.01.2018. 

www.tc-wolfegg.com

Turmöffnungszeiten 
über die kommenden Feiertage 
29.12.2017, Freitag ab 17 Uhr - Winterzau-
ber bei Feuerzangenbowle und Gulasch-
kanone 

31.12.2017, Sonntag ab 17 Uhr - Silvester-
party, ab 19.00 Uhr Buffet (mit Voranmel-
dung) 
05.01.2018, Freitag ab 19 Uhr  
06.01.2018, Samstag ab 19 Uhr - Binokel 
und Spieleabend 
Die Vorstandschaft 

Reit- und  
Fahrverein 
Wolfegg e.V.
Auszeichnungen für 
den RFV Wolfegg 

Am 11.11. fanden im feierlichen Rahmen 
des Herbstballes der PSK Oberschwaben 
die Ehrungen in verschiedenen Sparten für 
außergewöhnliche Leistungen statt. 
Der PSK (Pferdesportkreis) Oberschwaben 
erstreckt sich über die Regionen Allgäu - 
Bodensee - Schussental - Donautal. 
Nach einem Sektempfang und der Begrü-
ßung durch den Vorsitzenden Herrn Ingo 
Kettlitz wurden die Ehrungen vorgenom-
men: 
In Krumbach, Fronhofen und Herbertigen 
wurde dieses Jahr der „Oberschwaben-Ju-
nioren-Cup“ ausgetragen. Hier konnte sich 
Emilia Küchle mit ihrer Reitponystute „Cara“ 
den ersten Platz im Springreiterwettbe-
werb sichern. 
Die Voltigierer erreichten in ihrer Leistungs-
klasse mit Longenführerin Andrea Binzer 
in der Gruppe den 2. Platz. Diesen tollen 
Platz erzielten in dieser Gruppe im Galopp-
Schritt Nils Kling, Anna und Lisa Matzen-
bacher, Mona Monaghan, Klara Kling und 
Elena Heiß. 
Im Einzel erreichte Elena Heiß den 2. und 

Anna Matzenbacher den 3. Platz. 
Wir gratulieren ganz herzlich zu den tol-
len Erfolgen! 
Zusätzlich möchten wir Nils Kling und Anna 
Matzenbacher zur bestandenen Prüfung 
zum Trainerassistenten beglückwünschen. 

Die geehrten Mitglieder mit Vorstand Karin 
Küchle

Jahreskonzert 2017 - Wir waren dabei! 
Wir schreiben Samstagabend, den 2. 
Dezember 2017. Wenige Minuten vor 
20 Uhr zielen neugierige Blasmusiklieb-
haber zielstrebig in die Gemeindehalle  
Wolfegg. Während sich die Musikerinnen 
und Musiker der Musikkapelle Wolfegg hin-
ter der Bühne warm spielten, füllten sich die 
Sitzplätze der festlich geschmückten Halle 
immer weiter. Dann endlich war es soweit: 
Die Klangreise des Jahreskonzerts 2017 der 
Musikkapelle Wolfegg, unter der Leitung 
von Erhard Hepp, konnte beginnen. 

Eröffnet wurde das Jahreskonzert mit 
begrüßenden Worten unserer Vorständin 
Regina Schmid. Durch das Konzertpro-
gramm führte großartig und gekonnt-lo-
cker Johannes Fleischer, der mit passenden 
Worten inhaltliches Leben in die Konzert-
stücke brachte. Die Musikkapelle Wolf
egg freute sich sehr, so viele anwesende 
Freunde und Gönner des Vereins mit der 
„Second Suite in F“ von Gustav Holst zu 
ihrem traditionellen Jahreskonzert begrü-
ßen zu dürfen. Weiter ging es im Pro-
gramm mit einem starken Holzsatz und 
einer verzaubernden Melodie bei „Largo“ 
aus Antonín Dvořáks 9. Symponie e-Moll 
„Aus der Neuen Welt“ (arr. Vladimír Stud-
nička). Mit „Fanfare & Dance“ von Peter I. 
Tschaikowsky (arr. Leontij Dunaev) wurde 

mit einem Abstecher in den 3. Akt des Bal-
letts „Schwanensee“ der klassische erste 
Konzertteil beendet. Mit bekannt-locke-
ren polnischen Melodien leitete die Musik-
kapelle in ihren zweiten Konzertteil ein. Bei 
„Mazury Rhapsody“ (Alfred Bösendorfer) 
und der musikalischen Reise durch das 
Land Polen blieb kein Fuß ruhig und sorgte 
bereits in den zahlreichen Musikproben für 
Ohrwurm-Melodien. Nach „Utopia“ von 
Jacob de Haan wurde dann das Rampen-
licht auf unsere drei Posaunen gelegt. Bei 
dem Stück „Trombonanza“ von Joe Grain 
konnten unsere Solo-Posaunen Josef Hal-
der jun., Peter Häusele und Christoph Hohl 
zeigen, wie gut sie ihr Instrument beherr-
schen. Verabschiedet hat sich die Musik-
kapelle an ihrem unterhaltsam-schönen 
Konzertabend mit einem Paukenschlag 
und dem Marsch „The Thunderer“ (John 
Philip Sousa). Der krönende Abschluss 
unseres Konzertabends war als persönli-
ches Anliegen unseres Vereins und unserer 
Kapelle aber sodann erst mit dem Zuga-
bemarsch „Von Freund zu Freund“ perfekt. 
Denn mit eben diesem Marsch bedankte 
sich die Musikkapelle bei ihren Freunden 
und Gönnern, die uns in jeglicher Art und 
Weise über das Jahr hinweg unterstützen 
und unseren Verein lebendig machen. - Ein 
herzliches Vergelt’s Gott, liebe Freunde 
für euren Zuspruch! 
Ganz herzlich danken möchten wir auch 
speziell allen, die zum Gelingen dieses 
Abends beigetragen haben: Voran unse-
ren Musikerinnen und Musikern um Diri-
gent Erhard Hepp sowie Johannes Fleischer 
für die tolle Moderation. Dem Küchen- und 
Theken-Team um Dieter Hoh und Georg 
Klawitter; unserem fabelhaften Deko-Team 
mit Hilde Huonker, Iris Häusele, Renate 
Schmid und Anke Oberhofer, die wieder 
einmal schöne Vorweihnachtsstimmung 
in die Gemeindehalle brachten. Natürlich 
macht ein Konzert nur halb so viel Spaß, 
ohne ein geniales Publikum: Deswegen 
geht ein herzlicher Dank an Sie, liebe Zuhö-
rerinnen und Zuhörer, für Ihren Besuch, 
Ihre Unterstützung und Ihren grandiosen 
Applaus. 

Vorankündigungen!  
Keine Altpapiersammlungen ab 2018: 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass 
es aufgrund zunehmender Alternativen ab 
dem kommenden Jahr 2018 keine Altpa-
piersammlung mehr durch den Musik-
verein Wolfegg in Wolfegg geben wird. 
Wir möchten hiermit um Ihr Verständnis 
bitten und uns gleichzeitig bei Ihnen für 
die jahrzehntelange treue Papier-Samme-
lunterstützung bedanken. Mit Ihrem Altpa-
pier konnten Sie uns großartig unterstützen 
und zu großen und kleinen Instrumenten-, 
Noten- oder Trachtenanschaffungen beitra-
gen. - Vielen herzlichen Dank! 
Schnorranten:  Sehr gerne möchten wir 
Ihnen auch in diesem Jahr persönlich 
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einen guten Jahreswechsel wünschen und 
machen uns deshalb am Freitag, den 29. 
und Samstag, den 30. Dezember auf zum 
Schnorranten, um Ihnen unseren Dank in 
Form eines Ständchens zu überbringen. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine wun-
derschöne und besinnliche Adventszeit! 
Ihr Musikverein Wolfegg. 

Bogenkurs für Einsteiger und Anfänger 
bei der SG Tell Wolfegg auch eine klasse 
Idee als Weihnachtsgeschenk 
Wir bieten im Januar 2018 wieder einen 
Bogenkurs an. Vielleicht ist dieses Angebot 
für Sie auch ein geeignetes Weihnachtsge-
schenk, das Sie in Form eines Gutscheins 
verschenken möchten. 
Beginn:	 Donnerstag, 11. Januar 2018 
Dauer:	 4 Abende - jeweils donnerstags 
von 19:00 Uhr - 21:00 Uhr 
Mindestalter:	 16 Jahre 
Kosten:	 55 € (bei der Anmeldung zu 
bezahlen) 
Sie erlernen in diesem Kurs die Grundla-
gen des Bogenschießens nach der Ausbil-
dungsmethodik (Positionsphasenmodell) 
des Deutschen Schützenbundes (DSB). 
Die notwendige Ausrüstung wird zur Ver-
fügung gestellt.Die Teilnehmerzahl ist auf 
max. 6 Teilnehmer begrenzt. 
Anmeldung, Geschenkgutscheine und 
weitere Informationen bei: Karl Wenzel, 
Bogensportleiter SG Tell Wolfegg, Tel. 0170-
4577300, Mail: kww.bogen@t-online.de 

Förderverein  
Dorfgemeinschaft 
Alttann e.V.
Dankeschön 

Liebe Freunde, Mitglieder und Nutzer unse-
res Hauses für Bürger und Gäste in Alttann,  
der Förderverein möchte sich herzlichst 
bedanken für Ihre Unterstützung und Ihre 
Besuche im fast vergangenen Jahr 2017. 
Die Vorstandschaft wünscht Ihnen geruh-
same Weihnachtsfeiertage und ein geseg-
netes neues Jahr. 
Gerne sind wir wieder für Sie da. 
IHR FÖRDERVEREIN DGH ALTTANN EV 
www.hbg-alttann.de 

Musikverein
Alttann e.V.
Advent, Advent, ein Licht-
lein brennt - Musikverein 
Alttann überrascht mit 

stimmungsvollem Kirchenkonzert 
Der Musikverein Alttann verstand es am 
Sonntag, 3. Dezember, mit einem liebevoll 
inszenierten Kirchenkonzert die Herzen der 
Zuhörerinnen und Zuhörer zu erobern. Die 

hochkarätigen klassischen Werke, die pas-
send eingebetteten Vorlesungen aber auch 
die Alttanner Kirche an sich verschafften 
eine wunderbar vorweihnachtliche Stim-
mung. 
Bei eisigen Temperaturen im Freien wur-
den die Gäste bereits beim Betreten der 
St. Nikolauskirche mit warmem Kerzen-
schein empfangen. Der Musikverein Alt-
tann hatte die Kirche zu einem schönen 
Konzertsaal umgestaltet. Volker Angerho-
fer als musikalischer Leiter bereitete eine 
vielseitige und abwechslungsreiche Lite-
ratur für das Kirchenkonzert vor. Bereits zu 
Beginn begaben sich die Alttanner Musi-
kantinnen und Musikanten auf eine klas-
sische Reise mit dem Werk „Ave Verum“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart. Johannes 
Wenzel und Maximilian Burger zeigten als 
Posaunisten dann bei „Tuba Mirum“ ihr Kön-
nen. Mit dem Stück „Aus der neuen Welt“ 
von Antonin Dvorak, wagte sich Angerho-
fer an eine äußerst anspruchsvolle Literatur. 
Solistisch stieß Wolfgang Hage auf dem Flü-
gelhorn hervor. Als nächstes stand der erste 
Satz des Konzerts für Trompete in E-Dur von 
Johann Nepomuk Hummel auf dem Pro-
gramm. Hierbei überzeugte Daniel Kloos 
mit einem feinen und sehr gut interpretier-
ten Solopart. Als Höhepunkt und fulminan-
ter musikalischer Abschluss brillierte Anja 
Scheftschik als Solistin des Flötenkonzerts 
Nr. 1 von Wolfgang Amadeus Mozart. Unter 
tosendem Applaus markierte ihre mitrei-
ßende Performance den Höhepunkt und 
gleichzeitigen Abschluss des Konzerts. 
  
Lesungen als passende Intermezzos / 
Glühwein zum Ausklang 
Zwischen den Werken hatte der Musikver-
ein mit Walter Scheftschik einen weiteren 
Trumpf im Ärmel. Scheftschik verschaffte 
dem Anlass mit seinen weihnachtlichen 
Lesungen eine besondere Atmosphäre. 
Die Zuhörer lauschten gebannt seiner fes-
selnden Stimme. Mittels Geschichten, wel-
che zum Nachdenken anregten, wurde eine 
passende Einleitung für die besinnliche 
Adventszeit geschaffen. Zum Ausklang 
des gelungenen Konzertabends luden die 
Alttanner Musikantinnen und Musikanten 
die Konzertbesucher zu einem Umtrunk 
ein. Bei einem wärmenden Glühwein oder 
Punsch umrahmt von Feuerschalen und 
Kerzenschein traf man sich, reflektierte das 
Konzert und freute sich auf die Adventszeit. 
Ein rundum gelungener Abend mit vielen 
Höhepunkten ging so zu Ende. 
Der Musikverein Alttann bedankt sich hier-
mit bei dem Autor dieses Berichts über 
unser Konzert! 
  
Weihnachtsblasen 
Alle Jahre wieder 
Auch in diesem Jahr werden wir Sie am 
Samstag vor dem vierten Advent und somit 
dieses Jahr am 23.12.2017 ab 11 Uhr vor 
Ihrer Haustür besuchen und Sie mit Weih-

nachtsliedern in die besinnlichen Festtage 
einstimmen. 
Die alten Hasen vom Musikverein werden 
beim Weihnachtsblasen von unseren Nach-
wuchsmusikanten musikalisch unterstützt. 
In unserem Nachwuchs liegt die Zukunft 
des Vereins, weshalb wir diese Tradtition 
über viele Jahre hinweg pflegen. Denn die 
Spenden, die Sie gegebenenfalls an diesem 
Tag leisten möchten, kommen ganz allein 
unserer Jugendausbildung zugute. 

Liederkranz  
Alttann e.V. 
Ehrungen beim 
Männerchor Alttann 
Die diesjährigen Konzerte 

standen unter dem Motto: Wir jubilieren 
90-40-30 Jahre. 90 Jahre Liederkranz wurde 
schon im Juni mit einem Festgottesdienst 
gefeiert. Im Rahmen der 40. Fröhlichen Sän-
gerabende wurden nun langjährige Sänger 
vom Oberschwäbischen Chorverband, ver-
treten durch ihren Geschäftsführer Eugen 
Kienzler, geehrt. Er hat diese Aufgabe sou-
verän gemeistert, zum einen hatte er für 
jeden Geehrten ein paar Worte über, ande-
rerseits wurde die Geduld des Publikums 
nicht zu arg strapaziert. 
Ehrungen für langjähriges Singen: 
Kurt Nußbaumer (20 Jahre), 2. Bass, seit 
2012 Schriftführer, bis 1970 beim Män-
nerchor in Molpertshaus, seit 2004 im Män-
nerchor Alttann. 
Ernst Holm (20 Jahre), 2. Tenor, bis 2011 in 
Kornwestheim, seit 2012 in Alttann. 
Georg Bischofberger (30 Jahre), 2. Tenor, 
bis 2014 Kirchenchor Kisslegg, seit 2008 
in Alttann. 
Peter Schuler (30 Jahre), 2. Tenor, bis 2016 
Siedlerchor Donaueschingen, ab 2017 in 
Alttann. 
Karl Motz (40 Jahre), 1. Bass, seit 1976 aktiv 
beim Männerchor Alttann und nun schon 
seit 1979 Vorsitzender, in den 38 Jahren 
immer einstimmig wiedergewählt. 
Gerhard Fricker (50 Jahre), 1. Tenor, Noten-
wart, Eintritt in Chor 1962. 
Alfred Jäger (50 Jahre), 2. Tenor, Eintritt in 
den Chor 1968 als 15-Jähriger, Kassier seit 
1979, also auch schon seit 38 Jahren. 
Anton Walser (50 Jahre), 1. Bass, seit 1966 
im Männerchor Alttann. 
Hubert Riedesser (60 Jahre), 1. Tenor, bis 
1978 beim Liederkranz in Waldburg, seit-
her beim Männerchor in Alttann. 
Franz Walser (60 Jahre). Zuerst Kath. Kir-
chenchor Alttann, dann aktiv bei Wie-
dergründung des Vereins 1959, 2 Jahre 
Vorsitzender sowie 12 Jahre stellvertr. 
Vorsitzender, inzwischen Ehrenmitglied. 
Aus gesundheitlichen Gründen musste er 
schweren Herzens seine Karriere als Sänger 
im 2. Bass mit seiner weithin bekannten, 
markant tiefen Stimme beenden. 
Alle Geehrten machten nicht nur durch 
langjähriges Singen auf sich aufmerksam, 
sondern sie engagierten sich auch immer 
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im Verein, sei es durch regelmäßigen Pro-
benbesuch oder Mithilfe bei Veranstaltun-
gen oder im Ehrenamt. Gerne nahmen sie 
die Urkunden und die Ehrennadeln ent-
gegen. 
Bleibt noch die Zahl 30 vom diesjährigen 
Motto: Peter Schad hat vor 30 Jahren die 
Leitung des Chores übernommen. Da die 
Ehrenordnung des Verbandes für 30 Jahre 
Chorleiter keine Ehrung vorsieht, hat kur-
zerhand der Verein eine interne Ehrung 
vorgenommen. Vorsitzender Karl Motz 
betonte in seiner Laudatio die ruhige und 
zielgerichtete und doch überaus mensch-
liche Art seiner Leitung des Chores. Er hat 
mit seinem Wirken die Leistung des Cho-
res verbessert, wir durften mit ihm drei 
Tonaufnahmen machen (zwei im Studio, 
eine in der Kirche in Wolfegg), und er war 
durch seine Bekanntheit bei den Redak-
teuren Türöffner bei Rundfunk und Fernse-
hen. Er hat ein Gespür, was er mit dem Chor 
machen kann und dafür, was gerne vom 
Publikum gehört wird. Entsprechend hat 
er auch schon etliche Lieder für den Chor 
gesetzt. Zum Dank gab es für ihn und seine 
Gattin Maria einen Gutschein. 
NU 

Einladung zur traditionellen 
Weihnachtsmusik 
Zum Abschluss des Jahres gestaltet der 
Männerchor Liederkranz Alttann die dies-
jährige Weihnachtsmusik  am Stephan-
stag, dem 26. Dezember 2017, 18:00 
Uhr, in der Pfarrkirche St. Katharina in  
Wolfegg mit. Unter der Leitung von Peter 
Schad hören Sie Chorsätze zur Weih-
nachtszeit.  
Weiterhin erfreuen Sie Dr. Dominik Duelli mit 
der Querflöte und Organisator Franz Ott an 
der Orgel mit weihnachtlicher Musik. Verbin-
dende Texte trägt Georg Deger vor. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden kom-
men in diesem Jahr der Pater-Berno-Stiftung 
in Rumänien zugute. 
Für die zu Ende gehende Adventszeit und das 
kommende Weihnachtsfest wünscht Ihnen 
der Männerchor Alttann die Ruhe und Zeit, 
dass sie die Tage mit der Familie in Gesund-
heit genießen können. Finden Sie den Aus-
klang beim Besuch der Weihnachtsmusik. 
Für 2018 wünschen wir Ihnen alles erdenk-
lich Gute, vor allem Gesundheit. Wir freuen 
uns, wenn Sie unserem Verein und dem 
Chorgesang treu bleiben und wir uns bei 
den verschiedensten Veranstaltungen tref-
fen können. 

Noch ein Hinweis: Die neue CD vom 
diesjährigen Konzert (Wir jubilieren 
90-40-30 Jahre) ist ab sofort erhältlich.  
Bei Franz und Maria Ott in Wolfegg, Tel. 
07527/6862, Karl Motz, Tel. 07561/4418 
und allen Sängern des Chores. Selbstver-
ständlich sind auch alle bisher erschiene-
nen Tonträger erhältlich. 

Maibaum-/ 
Funkenteam Alttann
Christbäume sammeln in Alttann  
für Funken 2018 
Liebe Alttanner, 
dieses Jahr sammeln wir auch wieder neue 
Christbäume ein. Allerdings erst am Sams-
tag, 03.02.18, ab 9.00 Uhr. 
Falls es jemand zu spät ist, können die 
Christbäume (bitte nichts anderes) auch 
selber am Funkenplatz abgelegt werden. 
Das Maibaum-Funkenteam 
  

Kirchenkonzert in Rötenbach 
In der St.-Jakobuskirche in Rötenbach ver-
anstaltete der Musikverein Rötenbach am 
03.12.2017 ein Kirchenkonzert, zu dem 
zahlreiche Besucher nach Rötenbach 
gekommen waren. Dirigent Patrick Ossew-
ski, der sein erstes Konzert in Rötenbach 
dirigierte, und seine Musikerinnen und 
Musiker durften an diesem Nachmittag in 
stimmungsvoller Atmosphäre den Besu-
chern ihr Konzertprogramm präsentieren. 
Jürgen Weber führte mit schwäbischem 
Charme gekonnt durch das Konzertpro-
gramm. Eröffnet wurde das Kirchenkon-
zert mit der bekannten Melodie „A Sign 
for Freedom“ von Thomas Asanger. Wei-
ter ging es mit „My Dream“ von Peter Leit-
ner und Solist Hans-Peter Hirscher. Hierauf 
folgten „Queen of the Dolomites“ und „Pre-
sent of Love“ mit Solist Lukas Meichle. Der 
folgende „St. Thomas Choral“ und „Wo ich 
auch stehe“, gesungen von Helga Sünder-
mann, tauchte die St. Jakobuskirche in eine 
einzigartige Atmosphäre. Mit den Klängen 
von „Canon Brass Rock“ und der Zugabe 
„Wo Menschen sich vergessen“ verabschie-
dete sich die Musikkapelle von den zahlrei-
chen Besuchern. 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
bei Ihnen, liebe Besucher, für Ihr Kommen 
und Ihren Applaus bedanken! Ein herzli-
ches Dankeschön geht auch an alle, die uns 
mit ihrer Spenden für unsere neue Konzert-
trommel unterstützt haben! 
Wir wünschen Ihnen allen noch eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit. 
Ihr Musikverein Rötenbach e.V. 

Voranzeigen: 
Am Heilig Abend spielen wir vor der Christ-
mette wieder Weihnachtslieder. Sie sind 
herzlich dazu eingeladen. 
  
Am Freitag, 29.12. und am Samstag, 
30.12.2017, werden wir wieder in drei 
Gruppen von Haus zu Haus gehen, um 
Ihnen beim traditionellen Schnurranten 
die musikalischen Wünsche fürs neue Jahr 
zu überbringen. 

Wir starten neu mit der musikalischen Frü-
herziehung und dem Flötenunterricht. 
Herzliche Einladung an alle Kinder! 
Zur musikalischen Früherziehung für Kin-
der von 3-6 Jahren. Jeden Dienstag lernen die 
Kinder in 45 spielerischen Minuten Noten und 
Takte kennen, wobei gesungen, gespielt und 
musiziert wird. Die Gruppe wird abwechselnd 
von Swetlana Ritter und Frau Mähr geleitet. 
Am Dienstag, 19.12.17, 13.45 – 14.30 Uhr, 
findet im Musikheim in Rötenbach eine 
Schnupperstunde und Vorspiel der Früh- 
erziehungsgruppe für alle interessierten Kin-
der und Eltern statt. 
Die neue Gruppe der musikalischen Früh- 
erziehung startet am 09.01.2018 immer 
dienstags 13.45 – 14.30 Uhr. 
Bezüglich genaueren Infos, Kosten und 
die Anmeldung melden Sie sich doch ein-
fach direkt bei uns (Leona Heiß, Tel. 0163-
7199801). 
Und eine herzliche Einladung zum Flöten-
unterricht bei Karina Zimmerer für Kinder 
ab der ersten Klasse. Die Gruppen bestehen 
aus mehreren Kindern und die Stunde fin-
det einmal wöchentlich für 45 Minuten statt. 
Genaue Unterrichtszeiten werden mit Karina 
ausgemacht. 
Die neue Gruppe des Flötenunterrichts star-
tet am Montag, den 08.01.2018. Für genau-
ere Informationen und bei Fragen wenden 
Sie sich bitte direkt an die Blockflötenlehrerin 
(Karina Zimmerer, Tel. 07527-954134). 
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch 
und viele Erfahrungen rund um die Musik, die 
Zusammenarbeit und Spaß am Musizieren. 
Eure Jugendleiterin des Musikvereins 
Rötenbach, Leona Heiß 

Blutfreitags-
gemeinschaft  
Rötenbach
VIELEN DANK!  

Für einen wieder rundherum gelungenen 
Nikolaus- und Christbaummarkt möchten 
wir uns ganz herzlich bei den vielen Besu-
chern bedanken! 
Ein besonderer Dank gilt den Familien 
Anton und Josef Weiler, dem Musikver-
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ein Rötenbach, den Flötenkindern, den 
Alphornbläsern sowie Familie Steinhauser 
die durch ihren besonderen Einsatz zum 
Gelingen unseres Nikolaus- und Christ-
baummarkt beigetragen haben. Ein herz-
liches Dankeschön auch an alle Helferinnen 
und Helfer; ohne die es nicht möglich wäre 
diesen Tag zu bewältigen! VIELEN DANK!  
Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr! 
Blutfreitagsgemeinschaft Rötenbach 

Alpenländisches  
Weihnachts-Konzert  
Freitag, 5. Januar 2018, in Immenried,19.00 
Uhr, St.Ursula-Kirche 
Mitwirkende: Stubenmusik Kißlegg, Dop-
pelquartett und 4er-Musig aus Bad Wurzach 
Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht 
zugunsten der Renovation Wallfahrts-Kir-
che Rötsee. 
Über einen zahlreichen Besuch würden sich 
Musikanten und Sänger freuen! 
  
Bauernverband  
Allgäu-Oberschwaben e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Bauernverbandes Allgäu – Ober-
schwaben e.V. am Freitag, 19. Januar 
2018, um 9.30 Uhr, in der Gemeinde-
halle Wolfegg, Rötenbacher Str. 11, 
88364 Wolfegg 
Die Versammlung beginnen wir mit einem 
gemeinsamen Weißwurstfrühstück, zu dem 
wir Sie ganz herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 

Verbandsvorsitzenden Waldemar  Wes-
termayer MdB a.D. 

2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Vortrag: EU – Kommissar Günther Öttin-

ger 
	 „Fortentwicklung der Gemeinsamen 

Agrarpolitik unter geänderten finan-
ziellen Rahmenbedingungen“ 

4.	 Grußworte 
5.	 Geschäftsberichte 
	 - �Bauernverband Allgäu – Oberschwa-

ben e.V., Geschäftsführer Dr. Xaver 
Kempter 

	 - �LandFrauenverband  Ravensburg, 
Frau Eisele 

	 - �LandFrauenverband Württembergi-
sches Allgäu e.V., Frau Ulrich 

	 - Landjugend, Herr   Abt 
6.	 Ehrungen 
7.	 Verschiedenes 
Die Versammlung wird von der Bauernka-
pelle Oberschwaben musikalisch umrahmt. 
Es ergeht herzliche Einladung 
Waldemar Westermayer	 Dr. X. Kempter 
-Vorsitzender-	 Geschäftsführer- 
  

Adventskonzert des  
Musikvereins Karsee 
Am Sonntag, 17.12., findet um 19.30 Uhr 
das Adventskonzert des Musikvereins Kar-
see in der Karseer Kirche St. Kilian statt. 
Stimmungsvolle Klänge und besinnliche 
Gedanken laden zum Einstimmen in die 
Weihnachtsfeiertage ein. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikver-
ein Karsee. 
  
Theatergruppe Hauerz:  
Allgäuer-Mundart-Kabarett 
statt Theater 
Wir präsentieren das neue Programm 
vom „Broadway-Joe“ 
Wir legen dieses Jahr eine Spielpause ein. 
Das heißt aber nicht, dass wir einfach eine 
Pause machen. Wir laden alle Freunde von 
Allgäuer Humor und Allgäuer Leckereien 
am Samstag, 13 Januar 2018, um 20.00 Uhr, 
zu uns in die Turn- und Festhalle Hauerz ein. 
Auf der Bühne steht der bekannte Allgäuer 
Liedermacher und Kabarettist Josef Haber-
stock, besser bekannt als Broadway-Joe. 
Weihnachten steht vor der Tür: noch auf 
der Suche nach einem Geschenk für Ihre 
Lieben? Verschenken Sie doch dieses Jahr 
mal einen rundum netten Abend inklusive 
3 Stunden Lachen. 
Kartenreservierung unter Tel. 07568/960066 
(Abholung an der Abendkasse) oder unter 
Tel. 08366/988935 (Karten werden zuge-
schickt). Freie Platzwahl, Saalöffnung und 
Bewirtung ab 19 Uhr. Besuchen Sie uns 
auch auf www.theater-hauerz.de 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag 
(Gaudete) 
kein Rosenkranz 
10.30 Uhr	 Amt (Familiengottesdienst) 
	 zugleich Kinderkirche 
	 (Ged. Josefine Fleischer, Jtg. 

Christa Forderer, Ged. Rita u. 
Fritz Gröber, Ged. Dietmar 
Feser) 

15.00 Uhr	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 
Montag, 18.12. 
08.00 Uhr	 Schlosskapelle: Messfeier
19.00 Uhr	 Alttann: Roratefeier 
Mittwoch, 20.12. 
09.00 Uhr	 Messfeier 
Donnerstag, 21.12. 
08.50 Uhr	 Ökum. Weihnachts- Schulgot-

tesdienst 

Samstag, 23.12. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse (Jtg. Anton 

Kieber) 
Sonntag, 24.12. - 4. Adventssonntag 
Heiligabend; Adveniat-Kollekte 
15.00 Uhr	 Loretokapelle: Rosenkranz 
	 (täglich) 
16.30 Uhr	 Krippenspiel 
21.30 Uhr	 Turmblasen 
22.00 Uhr	 Christmette (Krippenfeier und 

Mitternachtsmesse; mit dem 
Kirchenchor) 

  
Adventsweg in der Kinderkirche 
Auch wir machen uns mit Maria, Josef und 
ihrem Esel auf den Weg nach Betlehem. 
Gemeinsam wollen wir uns auf Weihnach-
ten vorbereiten. 
An allen Adventssonntagen und am  
2. Weihnachtsfeiertag treffen wir uns 
oben in der großen Kirche und werden 
dann gemeinsam in Ullrichsaal gehen. 
Wir freuen uns auf euch, eure Kinderkirche 
  
Familiengottesdienst im Advent 
am 17.12.201 um 10:30 Uhr 
Bald schon feiern wir Weihnachten, das Fest 
der Liebe. Doch oft sind wir umgeben von 
Dunkelheit und Kälte. Wie wertvoll ist doch 
dann eine Kerze, die uns Licht und Wärme 
spendet, die die Nacht durchbricht. 
Können auch wir Licht für andere sein? 
Gemeinsam wollen wir Lichter der Hoff-
nung entzünden und Gottes Liebe spüren. 
Herzliche Einladung , entzündet mit uns die 
Lichter, die die Nacht durchbrechen. 
  
Sternsingeraktion 2018 
Bald ist es wieder so weit! Die nächste 
Sternsingeraktion kann beginnen. 
Unter dem Motto: Gemeinsam gegen Kin-
derarbeit in Indien und Weltweit. 
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, 
wenn Sternsingergruppen in ganz Deutsch-
land den Menschen den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in 
Not überall auf unserer Erde besser geht? 
Wir brauchen Sternsinger und Betreuer die 
mit unseren Sternsingern mitgehen. 
Wir treffen uns am 18.12 2017 um 16.30 Uhr 
in San Damiano um die Lieder und Texte 
zu üben. 
Bitte meldet euch bei Isabelle Gmün-
der-Müller, Tel. 954414 an. 

Sankt Nikolaus 
Alttann

Samstag, 16.12. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 (Jugendgottesdienst) 
Montag, 18.12. 
19.00 Uhr	 Rorate-Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 19.12. 
 9.00 Uhr	 Messfeier 
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Donnerstag, 21.12. 
16.00 Uhr	 Neutann: Messfeier 
Sonntag, 24.12 .- 4. Adventssonntag 
Heiligabend; Adveniat-Kollekte 
17.30 Uhr	 Chrstmette mit Krippenspiel 
  
Sternsinger Aktion 2018 in Alttann 
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam 
gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ 
Obwohl Kinderarbeit weltweit verboten ist, 
arbeiten etwa 168 Millionen Kinder unter 
schlimmen Bedingungen – vor allem in 
Afrika und Asien. Viele Menschen sind dort 
so arm, dass die Familien ohne das Einkom-
men ihrer Kinder über die Runden kom-
men würden. 
So auch in Indien, dem Beispielland der 
Sternsinger Aktion 2018. 
Macht mit bei unserer Sternsinger Aktion, 
wir brauchen dich! 
Die Sternsinger laufen am 1.1.2018, nach-
mittags und 2.1.2018 in der Pfarrge-
meinde Alttann. 
Am Samstag, 30.12.2017, fahren wir 
gemeinsam zur zentralen diözesane Eröff-
nungsfeier mit Bischof Dr. Gebhard Fürst 
nach Bad Buchau. Um 13:30 Uhr werden wir 
uns bei einer kleinen Eröffnungsshow auf 
einen tollen Tag einstimmen und anschlie-
ßend in verschiedenen Workshops u.a. das 
Beispielland Indien erkunden, basteln, tan-
zen, spielen. Nach dem Essen ziehen wir 
mit einem Umzug in die Kirche zum Got-
tesdienst. 
Wenn du Lust hast ein Sternsinger (Kin-
der ab der 3. Klasse) zu sein und dich für 
andere Kinder stark machen willst, dann 
melde dich bitte bei Wolfgang und Sonja 
Hage, Tel. 914881. 
Kinder ab der 1. Klasse können mitmachen, 
wenn ein Elternteil als Begleitung mitgeht. 
Wir freuen uns über jeden der mitmachen 
möchte. 
Wir treffen uns am Freitag, 29.12.2017, 
um 10.00 Uhr, im Nikolaussaal Alttann. 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Samstag, 16.12. 
16.55 Uhr	 Rosenkranz 
17.30 Uhr	 Vorabendmesse zum 3. Advent 

(Ged. Ottmar u. 
	 Kreszentia Weber, Jtg. Franz 

Sigg, Ged. Benedikt u. Regina 
Sigg, Ged. Josef u. Anna Joos, 
Ged. Josef u. Lydia Rogg u. 
Ged. Theresia Pfleghar) 

Montag, 18.12. 
19.00 Uhr	 Alttann: Roratefeier
Donnerstag, 21.12. 
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
Freitag, 22.12. 
08.30 Uhr	 Messfeier 

Sonntag, 24.12. - 4. Adventssonntag 
Heiligabend; Adveniat-Kollekte 
17.00 Uhr	 Christmette mit Krippenspiel 
L e b e n d i g e r  Ad ve n t s k a l e n d e r  
in Rötenbach 
Die Fenster öffnen sich am/bei: 
14. Dezember
Fam. Rothmund/Schüle, Schulgasse 4 
22. Dezember
Fam. Weber, Oppenreute 18 
„Mache dich auf und werde Licht...“ 
freuen wir uns auf viele Begegnungen! 

Krippenspiel am Heiligen Abend in der 
Christmette in Rötenbach 
Proben am: Donnerstag, 14. Dezember,um 
15.00 Uhr und Freitag, 22. Dezember 
(Hauptprobe)  um 16.00 Uhr in der Kirche. 
Wenn ihr noch Fragen habt, einfach anru-
fen bei: 
Marianne Schorer-Berberich, Tel. 95296 
oder Sabine Schweikart, Tel. 954660 

Sternsinger Rötenbach 
Wie jedes Jahr, ist es bald wieder soweit, 
dass die Sternsinger von Haus zu Haus zie-
hen. 
Möchtest du gerne mit den Rötenbacher 
Sternsingern gehen, dann melde dich bitte 
bei Monika Eicher, Tel. 95372. 

Ministranten Rötenbach informieren 
Ein Teil der Rötenbacher Minis nimmt im 
kommenden Jahr an der intenationalen 
Rom-Wallfahrt teil. Unsere Aktion zur Kos-
ten-Minimierung ist: MAROC-ORANGEN- 
und CLEMENTINEN-VERKAUF 
Folgende Kisten bieten wir an: 
10 kg Clementinen bzw. 15 kg Orangen für 
27,50 € oder 1/2 Kiste, also 5 kg bzw. 7,5 kg 
für 15 €. 
Bestellungen sind noch bis 15.12. möglich: 
Familie Heiß, Tel.: 5644 oder per Whatsapp, 
0157 / 7471794 
Nina Müller, Tel.: 918964 
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!!! 
Elena, Leona, Marvin, Nina, Teresa & Vincent 
  

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag 
(Gaudete) 
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 24.12. - 4. Adventssonntag 
Heiligabend; ‚Adveniat-Kollekte 
16.00 Uhr	 Krippenspiel 
  
Krippenspiel an Heiligabend 
Wie jedes Jahr, haben wieder viele Kinder 
der Kirchengemeinde die Weihnachtsge-
schichte mit Liedern einstudiert. Zum Hei-
ligen Abend möchten wir Sie nun alle ganz 
herzlich um 16:00 Uhr zu unserem Krippen-
spiel in der Kirche St.Katharina in Molperts-
haus einladen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Das Krippenspiel-Team 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So. 17.12.; 9.00 Uhr Amt 
  
Beichtgelegenheit 
Sa.16.12.; 17.30 Uhr in Alttann 
(Pfr.i.R. Wellhäußer) 
  
Beerdigungsdienst 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn 
Telefon 954 9120 
  
Jugendgottesdienst in St. Nikolaus Alt-
tann für die Seelsorgeeinheit 
„Suchet Frieden!“ 
Zwischen Adventsfeiern, Punsch und 
Zimtsternen,. Wo ist Friede? Wo können wir 
IHN in all dem adventlichen Trubel finden? 
Unter dem Leitgedanken der nächstjähri-
gen Ministrantenwallfahrt in Rom „Suche 
Frieden und jage ihm nach“ gestalten die 
Miniwallfahrer der SE einen Jugendgot-
tesdienst am Samstag, 16.12.2017,  um 
19 Uhr, in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
in Altann. 
Anschließend laden die Minis zu Punsch 
und Gebäck in den Nikolaussaal ein. 
Herzliche Einladung! „Suchet Frieden!“ 
  
„Tauet Himmel den Gerechten“ 
So rufen wir immer wieder in der Advents-
zeit und besonders in den Roratefeiern. 
Die Sehnsucht nach Gerechtigkeit und Frie-
den bewegt seit uralten Zeiten die Mensch-
heit. Wir laden die ganze Seelsorgeeinheit 
zu einer Roratefeier ein, die wir mit einem 
adventlichen Lichtritus begehen: 
Montag, 18.12.2017, um 19.00 Uhr, in 
der kath. Kirche Alttann. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur Begegnung bei 
einer Tasse Tee im Nikolaussaal. 
  
Vorankündigung: 
Änderung im Liturgieplan ab 2018 
Mit Beginn des Jahres 2018 tritt eine Ände-
rung im Liturgieplan unserer Seelsor-
geeinheit in Kraft. Dies betrifft auch die 
wöchentliche Sprechstunde von Pfarrer 
Stegmaier in Bergatreute. 
Ab Januar 2018 ist der freie Tag von Pfar-
rer Stegmaier der Montag (statt bisher: 
Dienstag). Aus diesem Grund findet die 
8.00-Uhr-Schlossmesse im Fürstlichen 
Schloss im wöchentlichen Wechsel mit der 
9.00-Uhr-Messe in Molpertshaus künfitg 
immer am Dienstag statt. 
Die wöchentliche Sprechstunde von Pfar-
rer Stegmaier im Bergatreuter Pfarrhaus ist 
dann immer am Dienstagnachmittag von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung! 
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Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg 
bittet um Unterstützung 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele 
der Inhaftierten eine sehr trostlose Zeit. Da 
sitzt man an Heiligabend in der Zelle - ohne 
Eltern und Geschwister, ohne Partnerin und 
v.a. ohne Kinder. Viele sagen „Die längste 
Nacht des Jahres“. Doch auch die Feiertage 
sind öde, denn Arbeitsbetriebe und Schule 
haben geschlossen und so sitzt man den 
ganzen Tag gelangweilt in der Zelle. Da ist 
es gut, wenn wenigstens Besuch kommt. 
Doch es gibt leider rund 100 Gefangene, die 
draußen keinen mehr haben, der sich um 
sie kümmert, d.h. trotz Weihnachten kein 
Besuch, kein Brief, kein Päckchen. 
Diese 100 Gefangenen erhalten von uns 
Seelsorgern ein kleines Päckchen. Damit 
wir diese Päckchen finanzieren können, 
aber auch für Kalender und Kerzen für die 
Gottesdienstbesucher, für das Musikerho-
norar im Weihnachtsgottesdienst und das 
ganze Jahr über für Buntstifte, Briefmar-
ken, Bibeln, Spielkarten, Bücher, aber auch 
für gesellige und kulturelle Veranstaltun-
gen sowie für viele andere „Kleinigkeiten“ 
sind wir dankbar für jede kleine und große 
finanzielle Unterstützung. 
Ich bedanke mich im Voraus, wünsche 
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und 
ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Katholische Gefängnisseelsorge Ravens-
burg, Konrad Widmann (Pastoralreferent) 
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 
0751/373229 
E-Mail: konrad.widmann@jvaravensburg.
justiz.bwl.de  
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23 
Verwendungszweck: Spende Gefängnis-
seelsorge Ravensburg 
  
Infotag „Theologie studieren in Tübin-
gen“ am 24. Januar 2018 
Es gibt viele Gründe, Theologie zu studie-
ren: 
•	 die Frage nach Gott und dem Sinn des 

Lebens 
•	 das Interesse an den großen Themen der 

Zukunft 
•	 der Priesterberuf oder ein anderer pasto-

raler Beruf, der die Theologie zur Voraus-
setzung hat 

Wir bieten: 
•	 Kennenlernen von Ausbildungsorten in 

Tübingen 
•	 Besuch von Universitätsveranstaltungen 
•	 Einblicke in die verschiedenen pastora-

len Berufe 
•	 Infos rund um Studiengänge, Berufschan-

cen und das Ambrosianum 
Termin: Mittwoch, 24.01.2018, 9.30 Uhr – 
16.00 Uhr 
Ort: Johanneum, Brunsstraße 19, 72074 
Tübingen 
Leitung: Jörg Kohr, Diözesanstelle Berufe 
der Kirche. 

Anmeldung bis Freitag, 19.01.2018 bei der 
Diözesanstelle Beruf der Kirche, Bruns-
straße 19, 72074 Tübingen, Tel. 07071 569-
448, E-Mail: berufe-der-kirche@drs.de 
www.berufe-der-kirche-drs.de 
www. Facebook.com/BerfufeKirche 
  
Das Pfarrbüro in Wolfegg 
ist am Freitag, 22.12. geschlossen. 
  
Bitte beachten Sie, wir haben ab sofort 
eine neue email-Adresse: 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): Mo., Mi., Fr. 
8.30 – 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Mo.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Di) 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); beatrix.
zuern@t-online.de 
Pastoralassistentin Petra Renz 
Tel. 07527 9549121 
pastoralassistentin.renz@gmx.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Bereitet dem Herrn den Weg;  
denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig!  
(Jes 40, 3.10) 

  
Termine 
Donnerstag, 14.12. 
14.30 Uhr	 Frauenkreis 
Sonntag, 17.12. - 3.Advent 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
	 mit Abendmahl 
	 Vorstellung der Konfirmand/

innen 
	 gleichzeitig Weihnachtsfeier 

der Kinderkirche 
Dienstag, 18.12. 
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet, Eintürnenberg 

Mittwoch, 20.12. 
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
Sonntag, 24.12. - Heiligabend 
16.30 Uhr	 Krippenspiel 
22.00 Uhr	 Christmette 
  

Zur Kinderkirch-Weih-
nachtsfeier am kom-
menden Sonntag sind 
alle Kinder, nicht nur die 
Schauspieler und Sän-

ger, herzlich eingeladen! 
17.12.2017 
10:00 Uhr	 Kinderkirch-Weihnachtsfeier 

und Kostümanprobe 
14:00 Uhr	 Krippenspielprobe auf der 

Bühne 
23.12.207 
17:00 Uhr	 Generalprobe des Krippen-

spiels auf der Bühne 
  
Jahresrechnung 2016 
Der Bericht zur Jahresrechnung 2016 wird 
vom 08.12.2017 – 22.12.2017 im Pfarramt 
ausgelegt und kann dort nach telefonischer 
Terminvereinbarung eingesehen werden. 
  
Freie Zufahrt zur Kirche 
Sie erreichen unser Gemeindezentrum wie-
der über die Höllsteige! 
  

Kindergarten Mullewapp Vogt 
Am Dienstag, 16. Januar 2018, um 20:00 
Uhr, spricht Monika Schneider auf Einla-
dung des Kindergarten „Mullewapp“ in 
Zusammenarbeit mit dem katholischen 
Bildungswerk Ravensburg im Vogter Rat-
haussaal zu „Helikopter-Eltern“, überbe-
hütete Kindheit im 21. Jahrhundert. 
Der Eintritt kostet 3,00 Euro (für Paare 5,00 
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Euro). Es ergeht herzliche Einladung! 
Noch nie ist so viel erzogen worden wie 
heute. Eine durchgeplante Erziehung und 
ein Förderwahn, einhergehend mit Verwöh-
nung und Überbehütung, übersieht die 
Einzigartigkeit eines Kindes. So nimmt die 
Fixierung auf die Zukunft dem Heranwach-
senden die Gegenwart und die Kindheit – 
macht schließlich zu einem unmündigen 
Erwachsenen.Für Eltern ist es schwer, die-
sem Erziehungstrend entgegenzuwirken. 
„Man will nur das Beste für sein Kind“, dabei 
wächst die Verunsicherung, was wohl das 
Richtige ist. Beim Vortrag Helikopter-Eltern 
wird die Referentin, Monika Schneider, sich 
mit diesem Thema auseinandersetzen und 
Möglichkeiten aufzeigen, wie eine liebe-
volle Beziehung zum Kind in unserer heuti-
gen Zeit gelingen kann. Monika Schneider 
ist Erzieherin, Gesundheitspädagogin und 
selbst Mutter zweier Kinder. 

Landwirtschaftsamt in  
Ravensburg und Außenstellen 
am 15. Dezember  
ab 10 Uhr geschlossen 
Das Landwirtschaftsamt in Ravensburg 
sowie die Außenstellen in Bad Waldsee 
und Leutkirch sind am Freitag, 15. Dezem-
ber, ab 10 Uhr (Außenstellen bereits ab 9 
Uhr), wegen einer dienstlichen Veranstal-
tung geschlossen. 

Ab 2018 auch in Bad Waldsee 
und Bad Wurzach: 
Zusätzliche Annahmestellen für Sperr-
müll im Landkreis 
Ab dem neuen Jahr gibt es zwei weitere 
Annahmestellen für Sperrmüll im Landkreis 
neben den bisherigen Entsorgungszent-
ren in Ravensburg-Gutenfurt und Wan-
gen-Obermooweiler. Wie das Landratsamt 
mitteilt, können dann an den Wertstoff-
höfen in Bad Waldsee und Bad Wurzach, 
betrieben von der Firma Bausch, nach Vor-
lage der Sperrmüllkarte bis zu 100 Kilo-
gramm Sperrmüll kostenlos abgegeben 
werden. Darüber hinaus gehende Mengen 
an Sperrmüll werden jeweils zu den vor Ort 
gültigen Preisen berechnet. 
Um diesen Service für die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis Ravensburg künftig 
noch weiter auszubauen, will das Land-
ratsamt auch an weiteren Standorten 
zusätzliche Annahmestellen für Sperrmüll 
einrichten. Entsprechende Gespräche mit 
Betreibern von Wertstoffhöfen würden der-
zeit geführt, so das Landratsamt in einer 
Pressemitteilung. 

Schulnachrichten 
Weihnachtsgrüße aus der GMS Wald-
burg-Vogt 
Am Donnerstag, 21.12.2017, findet unser 
letzter Schultag in diesem Kalenderjahr 
statt. Um 8 Uhr beginnt die Schule mit 

einem freiwilligen adventlichen Gottes-
dienst im Bürgersaal. Zu diesem sind alle 
Schülerinnen und Schüler herzlich eingela-
den. Alle Schüler, die nicht am Gottesdienst 
teilhaben möchten, treffen sich zur ersten 
Stunde im Klassenzimmer. Nach dem Got-
tesdienst finden unter anderem interne 
Klassenweihnachtsfeiern in den Klassen-
zimmern statt. Schulschluss ist um 11.15 
Uhr. Die Betreuung kann wie angemel-
det wahrgenommen werden, Mittagessen 
gibt es an diesem Tag keines. Der Unter-
richt beginnt nach den Weihnachtsferien 
am Montag, 8. Januar 2018, nach Stunden-
plan. 
Die Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
wünscht Ihnen und Ihren Kindern frohe 
Weihnachten, erholsame Tage und ein 
gesundes neues Jahr 2018. 

Einladung zum Seminar  
über Flurneuordnung und  
Landentwicklung 
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung führt in Zusammenar-
beit mit dem Landesbauernverband in 
Baden-Württemberg e.V. am 14. und 15. 
Februar 2018  in der Schwäbischen Bau-
ernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 
15, 88339 Bad Waldsee ein Seminar zur Flur-
neuordnung und Landentwicklung durch. 
Wesentliche Inhalte sind: 
-	 der Ablauf von Flurneuordnungsverfah-

ren und die Verfahrensarten 
-	 die Finanzierung der Flurneuordnungs-

verfahren 
-	 die Aufgaben und Möglichkeiten der 

Teilnehmer und der Teilnehmergemein-
schaft 

-	 die Möglichkeiten zur Realisierung von 
Infrastrukturmaßnahmen und 

-	 die Zielsetzungen der Landentwicklung 
und Landespflege 

Hierzu laden wir im Auftrag des Landes-
amts für Geoinformation und Landentwick-
lung Grundstückseigentümer, Landwirte, 
und sonstige Interessierte ein. 
Gemeinderäte und Mitarbeiter der Kom-
munen in Gemeinden, in welchen in den 
kommenden Jahren ein Flurbereinigungs-
verfahren eingeleitet werden soll oder die 
Interesse an einer Flurneuordnung haben, 
sind ebenfalls eingeladen. Die Teilnehmer 
erhalten unentgeltlich Verpflegung und 
Unterkunft. 
Interessenten werden gebeten, sich bei der 
Unteren Flurbereinigungsbehörde (Kontakt 
siehe oben) für das Seminar anzumelden. 
Weitere Informationen zum Seminar fin-
den Sie unter www.landentwicklung.bwl.
de. oder bei der o.a. Dienststelle. 
Gut 
  
Besuch der Box- &  
Sportakademie in Ravensburg 
Am Mittwoch, 22. November 2017, besuch-
ten die Jungen der beiden 8. Klassen 

mit ihrem Sportlehrer im Rahmen einer 
außerschulischen Veranstaltung die 
CHAMP-Sportakademie in Ravensburg. Eine 
Boxschule mit dem Motto: Boxen für Alle – 
Stark. Fit. Gesund durchs Leben. Unter der 
Anweisung von Jürgen Hauser, dem Lei-
ter der Akademie, wurden die Schüler in 
das Fitness- und Leichtkontaktboxen ein-
geführt (Basis ist der Olympische Boxsport). 
Nach einer koordinativ anspruchsvollen 
Erwärmung zu motivierenden Beats, stan-
den verschiedene Schlagübungen auf dem 
Programm. In Partnerübungen wurde das 
gegenseitige Vertrauen und das Abschät-
zen der richtigen Schlagdistanz geschult. 
Zum Schluss konnten die Schüler dann 
nochmals das Gelernte beim Auspowern 
an den Boxsäcken anwenden und dabei 
auch Frust und Aggressionen abbauen. 
Für die Schüler war der Besuch ein tolles 
Erlebnis, bei dem neben der Förderung von 
Motorik und Muskulatur vor allem auch der 
Spaß und das Miteinander im Vordergrund 
standen. Die Schüler lernten dabei aufein-
ander zu achten, respektvoll und fair mit-
einander umzugehen. 
  
Bekanntmachung der  
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg - Anstalt 
des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10,  
70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbei-
tragsveranlagung für 2018 ist der 1.1.2018. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2017 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2018 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum  
1. Februar 2018 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2018 einen 
Meldebogen. 
Meldepflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Bienenvölker  
(sofern nicht über einen Landesverband 
gemeldet), Hühner, Truthühner/Puten  
Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Dam-
wild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse 
und Enten 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Trut-
hühner und keine anderen meldepflich-
tigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner 
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und /oder Truthühner. Für die Meldung 
spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in 
einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer 
der gemeinsam gehaltene Gesamttierbe-
stand je Standort. Unabhängig von der Mel-
depflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2018 selbstständig an die HI-Tier-
datenbank zu melden. Nähere Informati-
onen und Kontaktdaten erhalten Sie über 
das Informationsblatt welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird bzw. auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de 
Für Bienenhalter, die Mitglied in einem 
Imkerverein sind, der dem Badischen oder 
Württembergischen Landesverband ange-
schlossen ist, besteht für die dort gemel-
deten Bienenvölker keine Meldepflicht bei 
der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg. 
Diese werden direkt vom Landesverband 
gemeldet. Die Nachmeldung nach § 4 Abs. 
1 hat beim jeweiligen Imkerverein zu erfol-
gen (siehe Beitragssatzung www.tsk-bw.de) 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) ein-
sehen. 
Telefon: 0711/9673-666, Fax: 0711/9673–
710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: 
www.tsk-bw.de 

Die Gemeinde Vogt  
sucht Betreuungskräfte 
für die Ferienbetreuung 2018 von Schülern 
der Klassen 1 – 6 und Schulanfängern (Erst-
klässler) in der Zeit vom: 
26.-29.03.2018 (Osterferien) 
28.-30.05.2018 + 01.06.2018 (Pfingstferien) 
27.-31.08.2018 (Sommerferien) 
29.-31.10.2018 + 02.11.2018 (Herbstferien) 
Beginn der Betreuung, täglich 7:30 Uhr, 
Ende der Betreuung, täglich 13:30 Uhr. 
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, 

sich bei der Gemeinde Vogt, Frau Aßfalg, 
Hauptamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt bis 
zum 31. Dezember 2017 zu melden. Sie 
erreichen Frau Aßfalg auch unter der Ruf-
nummer 07529/209-31 oder per E-mail: 
assfalg@gemeinde-vogt.de 

An die Feiertage denken! 
Im Kleiderstüble der Kolpingsfamilie Vogt, 
Schulstraße 10 haben wir: 
• <Festliche Kleidung für strahlende Fei-

ertage> 
• Warme Kleidung fürs Baby, Kinder, 

Damen und Herren 
• Skihosen, D-Mäntel und Jacken. Mode 

von Mensch zu Mensch 
• Geschenke für Weihnachten: Spielwaren 

und Bücher 
Und alles zu günstigen Preisen! 
Öffnungszeiten: mittwochs von 16-18 
Uhr, samstags von 9-12 Uhr (auch am 23. 
Dezember) 

eCard startet erst  
kurz vor Weihnachten 
GRATIS Weihnachtsaktion versüßt die 
Wartezeit 
Es war so nicht vorgesehen – und dennoch: 
der Start des eCard-Livebetriebs wird noch 
einmal um 12 Tage verschoben. Kurzfris-
tig verkündet die Verbundgeschäftsstelle 
den späteren Start ab 22. Dezember. Bereits 
über 2.000 Fahrgäste haben ihre eCard 
bestellt. bodo bittet um Entschuldigung 
für die Verzögerung und startet eine GRA-
TIS Weihnachtsaktion für alle eCard-Kun-
den. Bis einschließlich Neujahr 2018 ist das 
Nutzen von Bus und Bahn im bodo-Gebiet 
für eCard-Kunden kostenfrei. Einchecken 
und Auschecken darf trotzdem schon mal 
geübt werden! 
„Wir haben einen unerwarteten Rückstand 
in den Umrüstarbeiten sowohl bei ein-
zelnen Omnibusunternehmen als auch 
bei den Arbeiten an den Bahnhöfen. Ein-
checken – Auschecken – einfach fahren 
muss mit nur wenigen Ausnahmen funk-
tionieren. Das können wir nun erst zum 
Jahreswechsel realisieren“, so Bernd Hasen-
fratz, Projektleiter und stellvertretender 
Geschäftsführer des bodo-Verkehrsver-
bunds. 

Aktion: eCard Kunden fahren gratis 
Pünktlich vor den Weihnachtstagen erhal-
ten alle eCard-Kunden ihre eCards. In 
diesen Tagen laufen bereits die Vorberei-
tungen für den Versand und auch die Test-
fahrer sind weiterhin unterwegs. Mit der 
GRATIS Weihnachtsaktion erweitert bodo 
sozusagen diese Testgruppe. 
So gilt: ab Erhalt der eCard vsl. am 22. 
Dezember und bis einschließlich 01.01.2018 
ist das Fahren mit Bus und Bahn im bodo 
kostenfrei. Die eCard muss lediglich bei Ein-
stieg im Bus oder bei der Fahrscheinkont-
rolle vorgezeigt werden. 
Bitte testen:  Wer auch während der Aktion 
den Check-in und Check-out ausprobieren 
möchte, ist herzlich eingeladen dies zu tun. 
bodo garantiert, dass bis Ablauf des Neu-
jahrsfeiertags keine Fahrpreisberechnung 
stattfindet. 
Weitere Informationen: 
www.bodo-ecard.de 

BAGSO zu „Ältere Menschen in 
digitaler Welt“ 
Zum Internet-Welttag am 29. Oktober star-
tete die Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen (BAGSO), der auch 
der Sozialverband VdK neben 114 weiteren 
Verbänden angehört, bereits zum sechsten 
Mal die BAGSO-Internetwoche. Dazu gab 
es zahlreiche Veranstaltungen, die vielfach 
ins Bildungsportal www.wissensdurstig.de 
gestellt wurden. Die BAGSO entwickelte 
in den letzten Jahren etliche Initiativen, 
um Älteren den Einstieg ins Internet zu 
erleichtern und deren Medienkompetenz 
zu fördern. Denn das Internet gewinnt 
eine immer größere Vedeutung, betont 
die BAGSO, die 2008 erstmals einen Weg-
weiser durch die digitale Welt erstellte. Mit 
Unterstützung des Bundesjustizministeri-
ums erscheint dieser Ratgeber im Dezem-
ber in 8. Auflage. Neben Hilfen für ältere 
Internetnutzer formuliert die BAGSO auch 
Forderungen an Politik und Firmen. Sie ver-
langt, Strategiekonzepte zur Digitalisierung 
der Gesellschaft um Ziele und Maßnahmen 
für die digitale Bildung älterer Menschen zu 
ergänzen. Unter www.bagso.de finde sich 
diese und weitere BAGSO-Forderungen. 

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



  Donnerstag, den 14. Dezember 2017



Donnerstag, den 14. Dezember 2017

Unseren Weihnachtskatalog finden Sie unter
http://www.duv-wagner.de/

anzeigen/geschaeftsanzeigen/

Haben Sie schon Ihre 
Weihnachtsanzeige 

gebucht?
Nein? - Dann rufen Sie 

uns gerne an!

07154 8222-0

Letzte Chance
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Ganz nach Tradition eines besonderen Sonntags-Essen im Kreise Ihrer 
Lieben, bieten wir einmal im Monat ein Sonntags-zu-Tisch Mittagsbuffet 
in unseren Räumlichkeiten in der Gaststube des Eventgasthauses an.
Seien Sie unser Gast und genießen Sie ein gemütliches Essen, mit  
wechselnden, saisonalen und leckeren Gerichten.

Termine 2017: 12. Nov. / 17. Dez. / 2018: 21. Jan. / 4. Feb. / 11. März 
Uhrzeit: ab 11:30 Uhr / Preis: 19,50 Euro / Person zzgl. weiterer Getränke

�ir bitten u� �eser�ierun�� Dan�ese�r�
�ir �reuen uns au� ��r ����en�

Buffet in
� ��n�en

��pp�e | ��rspeise �ie �ntipasti� �a�ate�
Hauptspeise | Feines DessertbuffetHauptspeise | Feines Dessertbuffet

Dorfstraße 14
88364 Wolfegg - Rötenbach

Tel.: 0 75 27 - 95 40 58
info@eventcatering-loewen.de
www.eventcatering-loewen.de

au�� i�
�D����

Praxis Drs. Dorothea und Anton Kempter, Wolfegg
Liebe Patientinnen, liebe Patienten,

Herr Dr. Boris Del Bagno tritt zum 15. Dezember 2017 in unsere Praxis 
ein. Er wird bei uns seine Facharztweiterbildung bis Ende März 2018 
abschließen. Es ist vereinbart, dass er danach unsere Praxis übernimmt.

Wir freuen uns, dass wir in Herrn Dr. Boris Del Bagno einen kompetenten 
Praxisnachfolger gefunden haben und bitten Sie, ihm Ihr Vertrauen zu 
schenken.

Dr. med. Dorothea Kempter Dr. med. Anton KempterDr. med. Anton KempterDr

Liebe Patienten, liebe Patientinnen,

nach meiner Weiterbildungszeit bei Dr. Frey werde ich ab sofort in der 
Praxis Drs. Dorothea und Anton Kempter praktizieren.  
Hintergrund ist die vorgesehene Übernahme der Praxis Drs. Kempter 
durch mich in der ersten Jahreshälfte 2018.

Ich freue mich auf diese neue Aufgabe und die damit verbundene  
Perspektive, mich in Wolfegg dauerhaft hausärztlich niederzulassen.

Ich freue mich weiterhin auf eine gute kollegiale Zusammenarbeit  
mit Dr. Frey und seiner Praxis.

Dr. med. Boris Del Bagno

·

Besonderer Dank an:Besonderer Dank an:
- HerHerrn Pfarrer Stegmaier für die würdige Gestaltung rn Pfarrer Stegmaier für die würdige Gestaltung 

der Trauerfeierder Trauerfeier
- den Organisten Herrn Ott und den Ministrantenganisten Herrn Ott und den Ministranten
- den Männerchor Alttann für die musikalische Umrahmung
- die Ärdie Ärzte Dr. Kempter, Dr. Stephan und Dr. Thoma

für die ärztliche Betreuung
- das Pflegepersonal vom "Haus Paladino" das Pflegepersonal vom "Haus Paladino" 

für die liebevolle und fürsorgliche Pflegefür die liebevolle und fürsorgliche Pflege
- Christa und Harald Zollhöfer
- ddas Bestattungshaus Hecht für die hilfreiche Unterstützung
- - alle, die durch Wort, Schrift und Zuwendungen 

unserem lieben Verstorbenen gedachten und 
mit uns Abschied nahmen.mit uns Abschied nahmen.

Alttann, Im Namen aller Angehörigen
im Dezember 2017 Rita Hensler mit Tochter HeideroseRita Hensler mit TRita Hensler mit TRita Hensler mit TRita Hensler mit TRita Hensler mit T

Johann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann HenslerJohann Hensler

Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen zu verlieren.
Es gibt uns aber Trost zu wissen, dass so viele ihn gern hatten.Es gibt uns aber Trost zu wissen, dass so viele ihn gern hatten.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Mitglied 
und guten Freund  

Franz Rauch.
Mit Franz Rauch verlieren wir einen Freund, der in den 
40 Jahren der Mitgliedschaft für unseren Verein immer 
alles gegeben hat. Franz war viele Jahre als Spieler aktiv, hat  
über einen langen Zeitraum dafür gesorgt, dass der Spiel-
betrieb der Herrenmannschaften aufrechterhalten werden 
konnte. Ein besonderes Anliegen war ihm die Jugendarbeit, 
in der er sich über viele Jahre als Trainer engagiert hat. Sei 
es bei der Organisation von Veranstaltungen, bei Arbeitsein-
sätzen, beim Bau unserer Sportanlage, bei der Übernahme 
von Verantwortung im Vorstandsteam, Franz war immer an von Verantwortung im Vorstandsteam, Franz war immer an von V
vorderster Stelle dabei.
Wir verlieren mit Franz eine Persönlichkeit, die eine sehr 
große und schmerzhafte Lücke in unserem Verein hinterlässt. 
Wir danken Franz Rauch für sein Wirken in unserem Verein. 
Seine offene, verbindende und hilfsbereite Art lassen uns ihn 
nicht vergessen. 

Sportverein Wolfegg 1952 e.V.

VERANSTALTUNGEN

ÄRZTE

TRAUER

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!



Ihr Wolfegger Kaufhaus

WeihnachtssonderverkaufWeihnachtssonderverkauf
von Donnerstag, 14.12. bis Sonntag, 17.12.17von Donnerstag, 14.12. bis Sonntag, 17.12.17
täglich von 8 – 18 Uhrtäglich von 8 – 18 Uhr
Weihnachts-Schmuck, -Papeterie, -Kerzen,Weihnachts-Schmuck, -Papeterie, -Kerzen,
Handschuhe, Mützen, Schals, Strumpfwaren,Handschuhe, Mützen, Schals, Strumpfwaren,
Geschenke "in letzter Minute" - alles zu Geschenke "in letzter Minute" - alles zu Super-Sonderpreisen!

Weine zum Fest - Obst und Gemüse - Brot und Feingebäck .Weine zum Fest - Obst und Gemüse - Brot und Feingebäck .

Zum Shoppen im alten JahrZum Shoppen im alten Jahr
laden wir Sie von Donnerstag 28.12. bis Samstag 30.12.17laden wir Sie von Donnerstag 28.12. bis Samstag 30.12.17
täglich von 8 - 18 Uhr nochmals ein.täglich von 8 - 18 Uhr nochmals ein.
Unsere Aktion:Unsere Aktion: Kaufe 3 - bezahle 2 und das zum halben Preis .

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes Naues Jahr.Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes Naues Jahr.

Franz und Maria OttFranz und Maria Ott
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ZUHAUSE dringend gesucht! 
Paar, nett, offen, NR, naturverbunden, beide vollzeitbeschäftigt  
ZUHAUSE dringend gesucht! 

Paar, nett, offen, NR, naturverbunden, beide vollzeitbeschäftigt  
ZUHAUSE dringend gesucht! 

sucht Haus/Hausteil/Wohnung; Garten, Nähe zu Wald,  
Paar, nett, offen, NR, naturverbunden, beide vollzeitbeschäftigt  

sucht Haus/Hausteil/Wohnung; Garten, Nähe zu Wald,  
Paar, nett, offen, NR, naturverbunden, beide vollzeitbeschäftigt  

ohne Verkehrsgeräuschpegel. Wir freuen uns über Rückmeldung unter
sucht Haus/Hausteil/Wohnung; Garten, Nähe zu Wald,  

ohne Verkehrsgeräuschpegel. Wir freuen uns über Rückmeldung unter
sucht Haus/Hausteil/Wohnung; Garten, Nähe zu Wald,  

daistmusikdrin@gmx.net oder 0179-208 78 36

Ab sofort zu vermieten:
möblierte, helle 1½-ELW

EBK, Stellplatz, an Nichtraucher, KM 310,–, NK 60,–
Telefon 01 51 / 57 48 14 54

Wir machen Weihnachtsurlaub
vom 27.12. – 29.12.2017 und vom 2.1. – 5.1.2018

Hausarztzentrum Bergatreute und Wolfegg
Dr. med. Claus W. Frey

Facharzt für Allgemeinmedizin 
Betriebs-, Umwelt-, Sportmedizin 

Fk Verkehrsmedizin (Führerscheinuntersuchungen), Notfallmedizin
Telefon 0 75 27 / 49 88 und 64 65

Wir sind ab 8. Januar wieder für Sie da.
Es vertreten uns 

Drs. Stephan/Thoma, Telefon 0 75 27 / 43 14 
Drs. Kempter, Telefon 0 75 27 / 63 66

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN
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© dvw

Fröhliche
Weihnachten

und ein glückliches 

neues Jahr
Firma  

Nonnenmacher & Schorpp GmbH 
Auäcker 8, 88368 Bergatreute

Zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden  

Zum Jahresende  
Danke für Vertrauen und Treue 
Zum Neuen Jahr 

Gesundheit, Glück und alles Gute 

  Familie oder A rbeit ? 

Hier hat alles sein
e Z eit

Plattenhardt + Wirth GmbHPlattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/IndustriebauKühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in 
Europa. Zur Verstärkung unserer Abteilung „Schlüsselfertiges Bauen im Industrie- Europa. Zur Verstärkung unserer Abteilung „Schlüsselfertiges Bauen im Industrie- 
und Lebensmittelbereich“ suchen wir eine(n)

leistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/nleistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/n

Architekt/-in
mit mehrjähriger Berufserfahrung und fundierten Kenntnissen in mit mehrjähriger Berufserfahrung und fundierten Kenntnissen in allen
Leistungsphasen der HOAI.

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis, kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
und ein gutes Betriebsklima.und ein gutes Betriebsklima.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbHPlattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · info@plawi.de · www.plawi.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



Donnerstag, den 14. Dezember 2017
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Mit bisher über 95.000 erfolgreichen Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe
bieten wir Ihnen die Sicherheit für ein trockenes und gesundes Wohnen.
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FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen 

Tel. +49 (0) 751 379-9545

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Ganzglasinnentür 
1-farbiger Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 287,–

Normtür
ab 227,–

   GRUNDOFEN   

   HEIZKAMIN  
   KOMBIOFEN 
    MIT WASSERTECHNIK 
   AUSTAUSCH 
     VON ALTANLAGEN

 

ZELCH
 

ofenbau

zelch-ofenbau.de

Heinz Zelch     Bolander Weg 37     88368  Bergatreute     07527 9613980 

Tel. (07 51) 3 55 29 55 
www.weihnachtsbaum-martin.de

Nordmanntannen u.s.w. 

aus eigenem Anbau

Tel. (0751) 3552955
www.weihnachtsbaum-martin.de

Verkauf: tägl. 9 -  18 
Uhr auch sonntags 

Sa. 16.12. und  

So. 17.12.2017

Glühwein, Pony-Reiten, 

Stockbrot, Musik u.v.m.

in Grünkraut/Atzenweiler an der B32  
zw. RV und WG – naturnahe Produktion

15. Schwäb.  
Weihnachtsbaum-

Markt 

Große Auswahl an verschiedenen Baumarten 
und frisches Schnittgrün (Nordmann, Kiefer).

WEINGALERIE TAFEL

Ravensburg / Herrenstraße 36 / T (0751) 1 48 07
vino@weingalerie-tafel.de / www.weingalerie-tafel.de

Einkaufen ohne Auto
Wir liefern schon ab 150,00 Euro frei Haus

Biberach · Aulendorf · Ravensburg · Weingarten · Friedrichshafen    
TANZSCHULE DESWEEMÈR

Jetzt anmelden für die neuen Tanzkurse 

ab 21. Januar 2018 

unter: www.tanz-schule.info

Schenken Sie Lebensfreude pur – mit einem Geschenk-
gutschein zu Weihnachten

Tel. 0 73 51 / 47 40 50 •  E-Mail: tanzschule@desweemer.de

       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Hofgut Mosisgreut
Konsequent Bio seit 1978

Mosisgreuter Hofladenangebote
Freitag, 22.12.17 von 14 bis 18 Uhr.

Kartoffeln eigen (12,5 kg) festkochend 13,- €
Kartoffeln eigen (12,5 kg) halbmehlig    11,- €

und andere Köstlichkeiten

Wir wünschen all unseren Kunden / Kundinnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Wir haben Betriebsferien vom 27.12.2017- 06.01.2018

www.hofgutmosisgreut.de
Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt

 Tel. 07529 974941 


